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  Grußwort

Liebe Mitglieder der Sektion,

immer öfter hört man Sätze, in denen die Menschen ihr Erstau-
nen, ihre Verwunderung, manchmal auch ihre Sorge über Ent-
wicklungen unserer Zeit zum Ausdruck bringen. „Die Welt 
scheint aus den Fugen geraten“, ist etwa ein immer wieder zitier-

ter Satz. Es geht um die  großen ethischen und gesellschaftlichen Entwicklungen, es ist 
aber auch manchmal in ganz konkreten Anlässen begründet. Dürre-Perioden wie in die-
sem Sommer entfalten zerstörerische Kraft. Die Morandi-Brücke jenseits der Alpenkette 
vor Genua stürzt ein. Eine vierspurige Autobahnbrücke der Autostrada die Fiori, der 
„Autobahn der Blumen“. Das Unmögliche scheint möglich und ja, es ist auch real. Umso 
mehr müssen wir achtsam sein, denn es gilt immer mehr, auch das scheinbar Unmögliche 
in die Überlegungen einzubeziehen.

In unserer Sektion konnten wir wieder Etliches in den letzten Monaten voranbringen und 
erleben. Auf unserer turnusmäßigen Jahreshauptversammlung durften wir Fritz Limmer 
als neuen Felsbetreuer offiziell begrüßen und in seiner Funktion bestätigen. Wir freuen 
uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit und wünschen ein erfolgreiches und kraftvolles 
Wirken in der Betreuung der regionalen Kletterfelsen!

Unsere Skifahrten haben uns einmal mehr sehr stimmungsvoll nach Westendorf an den 
Wilden Kaiser und in die Zillertal-Arena gebracht. Die Sommerfahrt führte uns nach 
Krün in die Alpenwelt Karwendel und in der heimatlichen Fränkischen Schweiz führte 
uns unsere Sektionswanderung sehr stimmungsvoll „Rund um den Hetzleser Berg“.

Im kommenden Halbjahr wird gemeinsam mit dem Ehrungsabend eine kurze außertur-
nusmäßige  Jahreshauptversammlung stattfinden. Auf die Einladung im Heft dürfen wir 
ausdrücklich verweisen.

Für die kommenden Monate wünsche ich Ihnen und uns allen viel Freude und gutes Ge-
lingen bei allen Projekten und Unternehmungen! Bei allen Veränderungen werden wir 
unsere Leidenschaft für Natur und Berge bewahren und ganz bestimmt nicht verlieren - 
denn, um es in den Worten des englischen Dichters William Blake zu sagen: „Großes 
geschieht, wenn Mensch und Berg sich treffen!“

Ihr Ulrich Schürr
1. Vorsitzender DAV Sektion Forchheim

„Großes geschieht, wenn Mensch und Berg sich treffen“
William Blake (englischer Dichter, 1757 – 1827)
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  Kontaktadressen der DAV Sektion Forchheim

DAV- DAV Sektion Forchheim
Geschäftsstelle: Wiesentstraße 2, 91301 Forchheim
 Telefon 0 91 91 / 3 51 64 57, Telefax 0 91 91 / 3 51 56 05
 geschaeftsstelle@dav-forchheim.de
Konto: 1040, Volksbank Forchheim, BLZ 763 910 00
 IBAN: DE75 7639 1000 0000 0010 40, BIC: GENODEF1FOH

Ansprechpartner:
Funktion Name und Adresse

Ehren- Hansotto Neubauer, Neuenbergstr. 39
vorsitz:  67388

Unsere Vorstandschaft

1. Vorsitzender Dr. Ulrich Schürr, Neuenbergstr. 44
  7169305, E-Mail: 1.Vorsitzender@dav-forchheim.de

2. Vorsitzender Dieter Sprott, Von-Guttenberg-Str. 4
  64429,  E-Mail: 2.Vorsitzender@dav-forchheim.de

Schatzmeister Thomas Neubauer-Waleczek, Neuenbergstr. 39
  729742,  E-Mail: schatzmeister@dav-forchheim.de

Schriftführer Michael Haensch
und E-Mail: schriftfuehrer@dav-forchheim.de
Jugendreferent E-Mail: jugendreferent@dav-forchheim.de
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  Kontaktadressen der DAV Sektion Forchheim

Erweiterte Vorstandschaft

Skigruppe  Matthias Wölfel, Johanna Schürr
   09191 / 7169826, E-Mail: skigruppe@dav-forchheim.de

Ausbildungs-  Hendrik Wagenseil
referent   0911 / 5209150, E-Mail: ausbildung@dav-forchheim.de

Freizeitgruppe   Karin Maisel,  09191 / 60656
  E-Mail: freizeitgruppe@dav-forchheim.de

Familiengruppe  Stefanie Rebhan,  0163 / 9718811
  Elli Wenkemann
  E-Mail: familiengruppe@dav-forchheim.de

Bergsteiger-  Adam Hörner,  0176/83050148,
gruppe  Dirk Sachse,  0171/9742016, 
  E-Mail: bergsteigergruppe@dav-forchheim.de

Höhlengruppe  Axel Hack,  09190 / 997907
  Susanne Lorz,  0171 / 7928051
  E-Mail: hoehlengruppe@dav-forchheim.de

Mountainbike-  Christian Kupfer,  0160 / 90565709
gruppe  Matthias Wölfel,  09193 / 697574
  E-Mail: mtb@dav-forchheim.de

Naturschutz  Thomas Wagner, Heroldsb. Str. 40, 91353 Hausen
   09191 / 6155742 (privat),  09191 / 4528 (gesch.), 
  E-Mail: naturschutz@dav-forchheim.de

Forchheimer   Karl-Hans Sponsel, Neudorf 15, 91346 Wiesenttal
Weg   09196 / 506, E-Mail: forchheimer-weg@dav-forchheim.de

Ortsgruppe  Michael Stumpf, Mühlackerstr. 12, 91367 Weißenohe
Weißenohe   09192 / 1062

Revisoren  Hartmut Feustel,  09191 / 15353,
  Asta Päbke
  E-Mail: revisor@dav-forchheim.de

Felsbetreuer  Fritz Limmer
  E-Mail: felsbetreuer@dav-forchheim.de
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  Einladung zur außerordentlichen JHV

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung

am Freitag, 09. 11. 2018

Beginn: 19.00 Uhr im kleinen Saal der Jahnhalle Forchheim,

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 10, 91301 Forchheim

Alle Sektionsmitglieder sind herzlich eingeladen zu einer kurzen außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung, die wir mit zwei Tagesordnungspunkten vor dem am 

gleichen Abend stattfindenden Sektionsabend mit Ehrungen abhalten wollen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Erläuterungen des Vorstands

3. Anpassung Mitgliedsbeiträge an DAV Mindestniveau

4. Genehmigung der Sektionsjugendordnung

5. Anträge, Wünsche und Sonstiges 

 Anträge zu Tagesordnungspunkt 8 

sind schriftlich bis spätestens zum 1. November 2018 

an den Vorstand, Wiesentstr.2, 9101 Forchheim, 

oder per E-Mail an vorstand@dav-forchheim zu richten.
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  Mitgliedschaft und Dienstleistungen

Geschäftsstelle und Mitgliederverwaltung:
Geschäftsstellenleiterin: Sabine Schell
Anschrift:   DAV-Sektion Forchheim, Wiesentstr. 2, 91301 Forchheim
Öffnungszeiten:   Dienstag: 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
    Donnerstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
    Telefonische Erreichbarkeit:
    Montag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
     0 91 91 / 3 51 64 57
    Fax: 0 91 91 / 3 51 56 05
    E-Mail: geschaeftsstelle@dav-forchheim.de

Mitgliedschaft:
Jahres-
Beiträge

ab
01.01.2018

ab
01.10.2018*

Aufnahmegebühr
(einmalig)

A-Mitglied 50,00 € 26,50 € 15,00 €

B-Mitglied 28,00 € 16,50 € 15,00 €

C-Mitglied 15,00 € 11,50 € 15,00 €

D-Mitglied 28,00 € 16,50 € 10,00 €

K/J-Mitglied 13,00 €  7,50 €  5,00 €

Familienmitgliedschaft 78,00 € 43,00 € 15,00 €

Fördermitgliedschaft 15,00 € 15,00 € ––––

*  Bei Neueintritt ab dem 01.10. eines Jahres wird für das erste (Rest)jahr der Mitgliedschaft ein ermäßigter 
Beitrag erhoben. Für die Folgejahre gilt dann der reguläre (nicht reduzierte) Jahresbeitrag. 

Mitgliederkategorien:
A-Mitglieder • Mitgliedschaft ab dem vollendeten 25. Lebensjahr
B-Mitglieder  Folgenden Personen kann auf Antrag die B-Mitgliedschaft einge-

räumt werden:
  • Partnermitglieder:
  – Partner gehören der Sektion als A-Mitglied an 
  – Es besteht gleiche Anschrift 
  –   Beitrag wird von einem Konto und in einem Zahlungsvorgang 

entrichtet
  • Aktive Mitglieder der Bergwacht
  • Senioren, die das 70. Lebensjahr vollendet haben
  • Schwerbehinderte ab dem 18. Lebensjahr ab GdB 50
   Die B-Mitgliedschaft muss bei der Sektion ausdrücklich beantragt 

werden.
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  Mitgliedschaft und Dienstleistungen

C-Mitglieder •  Alle Mitglieder, die nicht der Sektion angehören und einer ande-
ren Sektion des DAV, des ÖAV oder AV Südtirol angehören und 
dort als A- oder B-Mitglied oder als Junior, Kind oder Jugend-
licher angehören.

D-Mitglieder • Junioren ab dem vollendeten 18. Lebensjahr bis zum 25. Lebensjahr
K/J-Mitglieder • Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
Familien- – alle Mitglieder gehören der Sektion an
mitgliedschaft – weisen die gleiche Adresse auf
  –  Beitrag wird von einem Konto und in einem Zahlungsvorgang 

entrichtet
   Kinder und Jugendliche sind bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 

im Familienverbund beitragsfrei.
Die Mitgliedschaft gilt jeweils für ein Jahr, vom 01.01. bis 31.12. und verlängert sich 
automatisch für ein weiteres Jahr, wenn sie nicht fristgerecht gekündigt wird. 
Kündigungen sind spätestens bis zum 30.9. schriftlich an die Sektion, Wiesentstr. 2, 
91301 Forchheim zu richten und entfalten Wirkung zum 31.12. des Jahres. 
Der DAV-Ausweis gilt seit 2003 nur noch in Verbindung mit einem gültigen Personal-
ausweis. 
Bei Neuaufnahme wird eine einmalige Bearbeitungsgebühr (siehe Tabelle) erhoben.

Ausrüstung Ausleihe Mittwoch, 19.00 Uhr, gegen geringe Gebühren.
  Günter Siuda, Joh.-Seb.-Bach-Str. 17,  80101
  Sebastian Prell,  0170/2922714
Bücherei Ausleihe nach telefonischer Vereinbarung ohne Gebühren
  in der Geschäftsstelle,  09191/3516457, 
  E-Mail: geschaeftsstelle@dav-forchheim.de 

Ausleihgebühren Materiallager 
•  Die Ausleihgebühr beträgt pro Person und unabhängig von der Anzahl der Artikel 

pro Woche 5,- EURO.
•  Wird die vereinbarte Entleihdauer überschritten, so werden für jede weitere Woche 

zusätzlich 10,- EURO fällig. 
• Ausgeliehen werden können:
  Steigeisen, Eispickel, Helme, Klettersteigsets, Gurte, Lawinenausrüstung (Sonde, 

Piepser, Schaufel), Schneeschuhe, Eisschrauben, HMS, Höhenmesser, Kompass
• Nicht ausgeliehen werden können u.a.:
 Seile, Kletterschuhe, Expressen
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Fit mit der DAV-Gymnastikgruppe!
Die DAV-Gymnastikgruppe lädt zur wöchentlichen 
Gymnastikstunde herzlich ein. Jeder ist willkommen, 
das Kursprogramm richtet sich an alle Altersgruppen. 
Es sind noch Plätze frei.
Treffpunkt:   Turnhalle der Volksschule 

Burk, Persaustr. 13
Wann:  jeden Dienstag von 18.30  bis 19.30 Uhr (außer Schulferien)
Trainer:  Michael Mauthofer und Peter Landgraf
Jahresbeitrag: DAV-Mitglieder: 10,00 Euro, Nichtmitglieder 20,00 Euro
Ansprechpartner:  Hartmut Feustel, Tel. 0 91 91 / 1 53 53

  Informationen / Mitteilungen

Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland für Hansotto Neubauer 

Große Verdienste um die Sektion und das Ehrenamt gewürdigt
Der Alpenverein Forchheim gratuliert seinem Ehrenvorsitzenden Hansotto Neubauer 
ganz herzlich zur Verleihung der Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland! Der langjährige Vorsitzende wurde mit dieser hochrangigen 
Ehrung für das Jahrzehnte lange ehrenamtliche Engagement für den Alpenverein, den 
Bund Naturschutz, die Volkshochschule und in den Naturschutzbeiräten von Stadt und 
Landkreis Forchheim ausgezeichnet. In all den Jahren seiner Tätigkeit hat er sich au-
ßerordentliche Verdienste um den Alpenverein Forchheim erworben. Landrat Dr. Her-
mann Ulm verlieh im Auftrag von Staatsminister Joachim Hermann 
den Orden, die Glück-
wünsche im Namen der 
Sektion überbrachte 1. 
Vorsitzender Dr. Ulrich 
Schürr gemeinsam mit 
Schatzmeister Thomas 
Neubauer. Der Alpenver-
ein Forchheim zollt gro-
ßen Respekt und wünscht 
für das weitere Schaffen 
alles Gute!
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  Informationen / Mitteilungen

Mitteilung von Änderungen persönlicher Daten
Die Sektion Forchheim hat mittlerweile über 3000 Mitglieder. Dies freut uns sehr. Der 
Aufwand der Mitgliederbetreuung ist - für jeden sicher nachvollziehbar - gleichzeitig 
aber hoch. Wir bitten im Namen der Geschäftsstelle und unserer dortigen Mitarbeiterin 
Sabine Schell dringend darum, etwaige Änderungen von persönlichen Daten, die für die 
Mitgliederbetreuung von Bedeutung sind, unbedingt jeweils zeitnah mitzuteilen. Dies 
betrifft insbesondere 
- Änderungen von Adressen
- Änderungen von Kontodaten/ -verbindungen
- Statusänderungen wie Ehegattenmitgliedschaft etc.
Die Arbeit der Geschäftsstelle benötigt diese Informationen unbedingt. Der hohe Stan-
dard in der Mitgliederbetreuung, den wir gerne weiter anbieten wollen, kann nur auf 
diese Weise gewährleistet werden. Bitte denken Sie daher in den jeweiligen Situationen 
an eine entsprechende Mitteilung an unsere Geschäftsstelle. Vielen Dank!

Glückwünsche zum 50.Geburtstag von Jutta Strom-Haensch!
Eine engagierte und tatkräftige Unterstützerin des Alpenvereins Forchheim

Im Januar diesen Jahres feierte Jutta Strom-Haensch ihren 50. Geburtstag. Die 
Sektion überbrachte die herzlichsten Glückwünsche und bedankte sich für die viel-
fältige Mitarbeit über viele Jahre! Als Verantwortliche der Jugend-Klettergruppen 
ist Jutta Strom-Haensch in der Vorstandschaft der Sektion eine zuverlässige und 

nicht weg zu denkende Säule der Vereinsar-
beit. Der gesamte Bereich der Jugend-Klet-
tergruppen boomt seit Jahren unter ihrer 
Leitung und findet enormen Zuspruch. Als 
hervorragende Kletterin ist sie nicht nur 
sportliches Vorbild für viele der „Kleinen“ 
und „Jungen“. Sie ist auch eine ausgespro-
chen kreative Gestalterin in diesem wichti-
gen Bereich der Vereinsarbeit. Jenseits der 
Kletterwände lässt sie ihre Liebe zum Sport 
und zur Natur erkennen als Läuferin oder 
wie zuletzt mit Trekkingtouren im Himala-

ya. Die Sektion überbrachte einen Geschenkkorb zum Geburtstags-Jubiläum und 
wünscht für die kommenden Lebensjahre alles erdenklich Gute!
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Glückwünsche zum 50.Geburtstag von Sabine Schell!
Die fleißige Biene und Betreuerin der Geschäftsstelle beim Alpenverein Forchheim

Im Frühjahr diesen Jahres feierte Sabine Schell ihren 50. Geburtstag. Die Sektion 
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche und bedankte sich für das ausgespro-
chen zuverlässige, umsichtige und verdienstvolle Engagement als Be-
treuerin der DAV-Geschäftsstelle in der 
Wiesentstraße. Sabine Schell 
begleitet die Aktivitäten der 
Sektion Forchheim auf vielfäl-
tige Weise und bringt sich auch 
in der Vorstandschaft mit stets 
vorausschauenden, praktischen 
und hilfreichen Ideen bei einer 
ganzen Reihe von Projekten ein. 
Die Sektion gratulierte zum Ge-
burtstags-Jubiläum und wünscht 
für die kommenden Lebensjahre 
alles erdenklich Gute!

  Informationen / Mitteilungen

LINUS WITTICH
Lokal informiert. Druck. Internet. 

Kunden-Korrekturabzug Anzeigennummer:

Hinweis an den Verlag (130 Zeichen):

Erneuter Abzug nach Korrektur

Erscheinungstermin:

Ausgabe(n): 

Format (Breite x Höhe in mm):

.......................................................
Sachbearbeiter:

Kundennummer:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

WeiterFreigabe nach Korrektur Freigabe ?

Sollte durch Sie bis zum Uhr keine Rückmeldung für eine Korrektur erfolgen, gehen wir von der Rich-
tigkeit der Anzeige aus und veröffentlichen diese.

....................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

Sie können dieses Formular auch an diese Faxnummer senden: 02624 9119140

Pestalozzistr. 4 • Forchheim-Nord • neben der Realschule
Tel. 09191 - 2902 • www.gaertnerei-klaus.de

Mitglied der bay. Dauergrabpflege
• Trauerfloristik    • Grabpflege   • Grabneuanlage

• Floristik aller Art    • Gartenpflege
Bei Abschluss einer Jahresgrabpflege 

erhalten Sie die erste Anpflanzung 
kostenfrei! Wir beraten Sie gerne!

Michael
Gartenbau - Friedhofsgärtnerei

17077706-6

16.06.2016
Hallo Franken

323282
Klaus, Michael; Gärtnerei

91301 Forchheim

90.00 x 60.00

Wachter, Alexander

Weiter ?

13.06.16 09:00

100%
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Sektionsskifahrt 
 

Es ergeht herzliche Einladung zur 
Sektionsskifahrt 

von Freitag, 29.03., bis Sonntag, 31.03.2019, 
         an alle Mitglieder der Sektion Forchheim und sonstige Skibegeisterten 

in die Skiwelt Steiermark, Schladming-Planai, Hochwurzen 
 
geplantes Programm: Freitag 
05.30 Uhr: Abfahrt mit dem Bus (an der Polizei in Forchheim) 
ca. 11.00 Uhr: Ankunft in Westendorf am Wilden Kaiser und Möglichkeit zum Skifahren; 
    
Auch für 2019 konnten wir auf einem wunderbaren Berggasthof  
mitten im Skigebiet von Schladming Plätze in „Gebirgszimmern“                                              
reservieren. Das Skigebiet Hauser Kaibling gilt als eines der besten Skigebiete in ganz  
Österreich und wurde dafür bereits mehrmals mit fünf Sternen  
ausgezeichnet. Zudem trägt es das steirische Pistengütesiegel für 
Qualität und Sicherheit auf den Pisten. Das Almhüttenflair im  
Berggasthof Scharfetter auf 1800m ist geprägt von einer urig  
gemütlichen Atmosphäre, von dessen Sonnenterrasse aus man einen herrlichen Fernblick ins 
Ennstal und auf die Bergwelt der Dachstein-Tauern-Region genießen kann. Zur Verfügung stehen 
Vier- und Sechsbettzimmer für 55 Personen im Gästehaus und im Anbau des Berggasthofes 
Betten in Mehrbettzimmer und Bettenlager.   

   
  
  
   
 
 
 
 
 
 

Preise pro Person (mit Skipass) inkl. Halbpension + Bustransfer: 
       

Erwachsene 232,- € 

Jugend (Jg. 2000-2002) 210,- € 

Kind, (Jg. 2003-2012) 

 

146,50-

158,50 € 
 
Anmeldung bis 25.01.2019 bei:  
johanna_schuerr@web.de (Tel.: 09191/7169826 oder 0160/7864030) 

 
 

 

  Sektionsskifahrt
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Sektionstagesskifahrt 
 

Es ergeht herzliche Einladung zu unserer 
Tagesskifahrt 

am Samstag, den 09.März 2019 
         an alle Mitglieder der Sektion Forchheim und sonstige Skibegeisterten in di 
                         in die  
 

 
 

 

Nachdem wir bereits die letzten Jahre einen tollen Tag bei unserer Tagesskifahrt 
erleben durften, steht auch fürs nächste Jahr dieses Angebot wieder. Geplantes Ziel 
ist – sofern verkehrstechnisch möglich – die Zillertal Arena, das größte Skigebiet im 
Zillertal, die sich von Zell im Zillertal über Gerlos bis nach Wald-Königsleiten und 
Krimml-Hochkrimml erstreckt. Auf den 139 Pistenkilometern und 51 Liftanlagen finden 
Ski- & Snowboardfahrer ein breites Angebot für alle Könnensstufen. Nahezu 100%ige 
Schneesicherheit und Skifahren bis 2.500m stehen für die Attraktivität dieser Region.  

Abfahrt: Samstag, 09.03.2019 um 4.30 Uhr, an der Polizei in Forchheim 

Rückkunft: Samstag, 09.03.2019, ca. 22 Uhr  

Kosten (Bus + Tagesskipass):  67 € (+ 2 € Pfand) 

 

 

 

 

 

 

 

     Wir freuen uns auf Eure Anmeldung!  

Matthias und Johanna 
 
 
Anmeldung bis 20.02.2019 unter:  
johanna_schuerr@web.de (Tel.: 09191/7169826 oder 0160/7864030) 

  

 

  Sektionstagesskifahrt
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Sektionsabend mit Ehrungen
und außerordentliche Jahreshauptversammlung

Es ergeht herzliche Einladung zum Sektionsabend mit Ehrungen. Wir halten diesen ab 
am Freitag, 9. November 2018. Beginn ist um 19.00 Uhr, die Veranstaltung findet statt 
im kleinen Saal der Jahn Kulturhalle, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str.10, Forchheim. 
Alle Mitglieder und Freunde der Sektion sind herzlich eingeladen, den Abend in gemüt-
licher Atmosphäre mit uns zu verbringen und die Vielfalt des Sektionslebens kennenzu-
lernen und mitzuerleben. Essens- und Getränkebewirtung ist gegeben. Neben dem Eh-
rungsprogramm wird ein Vortrag präsentiert. Vorab wird eine kurze außerordentliche 
Jahreshauptversammlung abgehalten (siehe gesonderte Einladung S.7 im Heft).

Weihnachtsfeier der Sektion
Vor dem Hintergrund der sehr positiven Resonanzen auf die in den letzten Jahren 
einmal anders gestalteten Weihnachtsfeiern wollen wir auch dieses Jahr unsere Weih-
nachtsfeier wieder in Form einer „Waldweihnacht“ feiern. Die Weihnachtsfeier findet 
statt am Samstag Nachmittag, 01.12.2018, ab 16.00 Uhr. Die Details zu der Feier 
werden noch bekannt gegeben. Der Termin kann jedoch schon vorgemerkt werden.

Alle Sektionsmitglieder und insbesondere unsere Kinder sind herzlich eingeladen! 

  Sektionsveranstaltungen
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Marken- und           Strafrecht           Gewerblicher Rechtsschutz
Urheberrecht 

Bau- und Architektenrecht           Wirtschaftsrecht           Vertragsrecht

Familienrecht           Verkehrsrecht           Allgemeines Zivilrecht

Familienrecht           Arbeitsrecht           Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwalt Joachim F. Haas 1)

    Dipl. Wirtschafts-Ing. (FH)

Rechtsanwalt Sebastian Platzek 2)

   Wirtschaftsjurist (Univ. Bayreuth)

   Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Rechtsanwalt Werner Hartl 1)

   Richter am Amtsgericht a.D.

Rechtsanwältin Julia Groß 3)

   angestellte Rechtsanwältin

   Wirtschaftsmediatorin (CVM)

Anwaltskanzlei

Haas Platzek Hartl
Rechtsanwälte 
Hauptstraße 23
91301 Forchheim

Fon 09191 / 34154-0
Fax 09191 / 34154-29 
E-Mail info@hphkanzlei.de
Internet www.hphkanzlei.de

1) freier Mitarbeiter
2) Inhaber
3) angestellte Rechtsanwältin

Marken- und           Strafrecht           Gewerblicher Rechtsschutz
Urheberrecht 

Bau- und Architektenrecht           Wirtschaftsrecht           Vertragsrecht

Familienrecht           Verkehrsrecht           Allgemeines Zivilrecht

Familienrecht           Arbeitsrecht           Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwalt Joachim F. Haas 1)

    Dipl. Wirtschafts-Ing. (FH)

Rechtsanwalt Sebastian Platzek 2)

   Wirtschaftsjurist (Univ. Bayreuth)

   Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Rechtsanwalt Werner Hartl 1)

   Richter am Amtsgericht a.D.

Rechtsanwältin Julia Groß 3)

   angestellte Rechtsanwältin

   Wirtschaftsmediatorin (CVM)

Anwaltskanzlei

Haas Platzek Hartl
Rechtsanwälte 
Hauptstraße 23
91301 Forchheim

Fon 09191 / 34154-0
Fax 09191 / 34154-29 
E-Mail info@hphkanzlei.de
Internet www.hphkanzlei.de

1) freier Mitarbeiter
2) Inhaber
3) angestellte Rechtsanwältin

Anwaltskanzlei

Rechtsanwalt Joachim F. Haas 1) 
  Dipl. Wirtschafts-Ing. (FH)

Rechtsanwalt Sebastian Platzek 2)
 Wirtschaftsjurist (Univ. Bayreuth)

 Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Rechtsanwalt Werner Hartl 4)
 Richter am Amtsgericht a.D.

Rechtsanwältin Julia Dötzer 3)
 angestellte Rechtsanwältin
 Wirtschaftsmediatorin (CVM)

Haas Platzek Hartl
Rechtsanwälte 
Hauptstraße 23
91301 Forchheim
Fon 09191 / 34154-0
Fax 09191 / 34154-29 
E-Mail info@hphkanzlei.de
Internet www.hphkanzlei.de

1) freier Mitarbeiter      2) Inhaber      3) angestellte Rechtsanwältin      4) zum 31.12.2014 ausgeschieden
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Bohnenkernessen der Sektion

Wir wollen die alte Tradition des 
Bohnenkernessens der Sektion fort-
führen und laden ganz herzlich ein, 
an der gemeinsamen Sektionsveran-
staltung, die mit einer kurzer Wande-
rung verbunden wird, teilzunehmen. 
Das Bohnenkernessen findet statt am 
Donnerstag, 18.10.2018 im Gast-
haus Hubert in Weilersbach. Wir 
treffen uns um 18.30 Uhr am Park-
platz des Sportheims Reuth und 
laufen von dort gemeinsam nach 
Weilersbach. Dort ist für unsere Sektion reserviert. In ge-
selliger Runde werden wir uns dann die leckeren „Bohna-
kern“ schmecken lassen und einen gemütlichen Abend ver-
bringen. Auch Essensbestellung nach Karte ist möglich. 
Rückmarsch oder Rückfahrt mit dem Taxi je nach Bedarf 
und Laune.

Alle Mitglieder und Freunde der Sektion sind herzlich ein-
geladen, am Bohnenkernessen der Sektion teilzunehmen!

  Sektionsveranstaltungen
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Apotheker Reinhardt Bienzeisler e.K.

Filialapotheke der ST. MARTINS APOTHEKE
APOTHEKE IM HORNSCHUCH-PARK

Montag – Freitag
7.30 – 19.00 Uhr

Samstag
8.30 – 14.00 Uhr

Nürnberger Str. 10
91301 Forchheim
Tel. 0 91 91 / 26 31

Montag – Freitag
7.30 – 20.00 Uhr

Samstag
8.00 – 20.00 Uhr

Bayreuther Str. 6a
91301 Forchheim
Tel. 0 91 91 / 70 33 36

IHRE GESUNDHEITSPARTNER IN FORCHHEIM
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Einen bunten Strauß vielfältiger Vereinsaktivitäten und eine große Bandbreite der 
Gruppenarbeit konnte 1. Vorsitzender Ulrich Schürr auf der Jahreshauptversammlung 
des Alpenvereins Forchheim vorstellen. 
Im gut gefüllten kleinen Saal der Jahnhalle konnte Vorsitzender Schürr eine erfreuliche 
Bilanz des Vereinsjahres ziehen. „Es liegt ein sehr arbeitsreiches, aber auch erfolg-
reiches Jahr hinter uns“, so Schürr. Der Verein freut sich zum einen über einen großen 
Zuspruch zu seinen Veranstaltungen und Fahrten. Zum anderen legte Vorsitzender 
Schürr in seinem Rechenschaftsbericht dar, dass die Gruppenarbeit intensiv fortgesetzt 
und teilweise neu gestaltet worden ist. Etliche Projekte organisatorischer Art konnten 
im abgelaufenen Vereinsjahr erfolgreich umgesetzt werden. So waren diese etwa Fort-
entwicklung der Geschäftsstellentätigkeiten, der Ausbau der Präsenz im Bereich der 
neuen Medien, die Durchführung eines Alpinbasars und nicht zuletzt die Anschaffung 
und Bereitstellung eines eigenen Sektionsbusses. Dieser ist seit Juli 2017 im Einsatz und 
wird von den einzelnen Gruppen sehr gut angenommen. „Ich freue mich, dass wir 
diesen lang ersehnten Wunsch unserer Mitglieder erfüllen konnten und dadurch das 
Gemeinschaftserlebnis für die Gruppen unterstützen können“, so 1. Vorsitzender Ulrich 
Schürr.
Die anhaltend gute Vereinsentwicklung spiegelt sich in der stetig steigenden Mitglie-
derzahl wider. Mit inzwischen rund 3100 Mitgliedern ist der Alpenverein Forchheim 
der größte Verein im Landkreis, „pro Jahr verzeichnen wir einen Nettozuwachs von 100 
bis 120 Mitgliedern“, so Vorsitzender Schürr. Auf eine gesunde finanzielle Situation 
konnte Schatzmeister Thomas Neubauer im Rahmen des Kassenberichts verweisen. 
Für seinen großen persönlichen Einsatz auch über seine Schatzmeistertätigkeit hinaus 
dankte ihm die Sektion sehr herzlich. 
Gratulation und Dankesworte
Die Sektion Forchheim verabschiedete im Rahmen der Versammlung ihren bisherigen 
Felsbetreuer Heinz Arnold. Dieser koordinierte 10 Jahre lang die erforderlichen Maß-
nahmen zum Erhalt und zur Betreuung der Kletterrouten in der Fränkischen Schweiz. 
Dazu gehören Arbeitseinsätze wie beispielsweise der Austausch beschädigter Siche-
rungseinrichtungen sowie die Mitarbeit bei der Ausarbeitung von Kletterkonzepten. 
„Die Vereinbarkeit von Klettern und Naturschutz ist uns als Alpenverein wichtig“ er-

  Sektionsberichte

Jahreshauptversammlung des Alpenvereins Forchheim
Dank an Felsbetreuer – große Bandbreite der Gruppenarbeit
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  Sektionsberichte

klärt Vorsitzender Schürr und bedankt sich herzlich für das große ehrenamtliche Enga-
gement.
Heinz Arnold legte das Amt in neue Hände. Fritz Limmer, ein erfahrener und versier-
ter Kletterer mit hervorragenden Detailkenntnissen der Kletterfelsen in der Fränkischen 
Schweiz, wird sich künftig um die Erschließung neuer Felsen und die Ausweisung 
neuer Routen im Sektionsgebiet kümmern.
Zum 60. Geburtstag gratulierte Schürr im Namen des gesamten Vereins dem Vorsit-
zenden der Ortsgruppe Weißenohe, Herrn Michael Stumpf. Er bedankte sich sehr herz-
lich für den außerordentlich engagierten Einsatz und die umfangreichen Aktivitäten der 
Ortsgruppe.
Vielfältige Gruppenaktivitäten 
Die sich anschließenden Berichte mit abwechslungsreichen Bildpräsentationen der ins-
gesamt neun Gruppen im Erwachsenenbereich zeigten das vielfältige Vereinsleben der 
Sektion. Gewohnt charmant und humorvoll präsentierte der Vorsitzende der Ortsgrup-
pe Weißenohe, Michael Stumpf, zunächst das von Theater über Wanderungen und 
vielen örtlichen Veranstaltungen gefüllte Programm der Gruppe. Dirk Sachse stellte 
die Touren der Bergsteigergruppe vor und begeisterte das Publikum mit spektakulären 

Dank an Felsbetreuer (v.l.n.r.: 1. Vorsitzender Ulrich Schürr, Felsbetreuer Heinz Arnold) 
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  Sektionsberichte

Impressionen von Sommer- und Winter-Hochtouren. Von den ausgesprochen abwechs-
lungsreichen und gut besuchten Aktivitäten der Freizeitgruppe berichtete deren Leiterin 
Karin Maisel. Die Freizeitgruppe ist sehr aktiv und bietet einmal pro Monat eine 
Veranstaltung an. Die Leiter der DAV-Mountainbikegruppe, Christian Kupfer und 
Matthias Wölfel freuten sich, dass sich die neu gegründete Gruppe gut entwickelt und 
etabliert hat. Sie stellte ihre Touren vor und berichtete von regem Zuspruch. Thiemo 
Wenkemann erfreute mit einem sehr abwechslungsreichen Beitrag zur Familiengrup-
pe des Vereins. Schließlich nahmen noch die Skigruppenleiter Johanna Schürr und 
Matthias Wölfel die Zuhörer auf einen schwungvollen Bericht zu den nicht nur stets 
ausgebuchten, sondern auch sehr geselligen Fahrten der Skiabteilung.
Besonders erfreulich stellt sich nach wie vor die Situation im Bereich der DAV Ausbil-
dung dar. Der Ausbildungsleiter Hendrik Wagenseil freut sich über einen anhaltenden 
Boom und eine stetig steigende Nachfrage. Er stellte die Ausbildungsangebote der Sek-
tion vor. Bei den Kinder und Jugendklettergruppen herrscht extrem hohe Nachfrage. 
Nach wie vor werden Klettergruppenleiter gesucht und können sich gerne beim Verein 
melden. Großes Lob ging an Jutta Strom-Haensch und ihr Team.
Vorsitzender Schürr bedankte sich bei seinem starken und engagierten Vorstandsteam 
und den Gruppenleitern sehr herzlich und konnte den Abend mit einem positiven Aus-
blick beschließen.
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  Sektionsberichte

Markus Hölzel
Parkett- und Bodenverlegung

Malerfachbetrieb

…Wellness 
für die Füße

Handwerkerring 2
91094 Langensendelbach

Telefon: 09133/605468
Telefax: 09133/605469 

info@hoelzel-bodenverlegung.de

Parkett ist…

Markus HölzelMarkus Hölzel
Parkett- und BodenverlegungParkett- und Bodenverlegung

MalerfachbetriebMalerfachbetrieb

Handwerkerring 2
91094 Langensendelbach
Telefon 0 9133 / 60 54 68
Telefax 0 9133 / 60 54 69
info@hoelzel-bodenverlegung.de

...wenn Servi
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d 

Qualitä
t entschei
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  Sektionsberichte
Sektionsskifahrt nach Westendorf am Wilden Kaiser vom 26. Bis 28. Januar 2018 

Auch in diesem Jahr durften wir drei wunderbare Tage beim Skifahren am Wilden Kaiser 
zusammen verbringen. Ziel war die Alpenrosenhütte der Sektion Schorndorf, die mitten im 
Skigebiet des Wilden Kaisers auf 1555 Metern liegt und letztes Jahr extra für uns abgerissen 
und nigelnagelneu aufgebaut wurde. Am Start waren 55 Skibegeisterte, die sich bereits 
Freitagmittag bei herrlicher Sonne ins Vergnügen stürzen konnten. In Westendorf angekommen 
machten wir uns mit Sack und Pack auf zur Gondel, um das Gepäck erstmal an sicheren Ort zu 
bringen und unsere Zimmer bzw. Lager zu beziehen.    

Bei herrlichem Sonnenschein und blauem Himmel ging es auf die Pisten und aufgestaute Energien 
konnten endlich ihre Entfaltung finden. Ein leckeres Abendessen, ebenso wie die eine oder 
andere Uno- oder Schafkopf-Runde sorgten für einen gemütlichen Ausklang des Abends.  
Auch der Samstag bescherte schöne Stunden; bei weiterhin herrlichem Sonnenschein startete 
der Großteil der Mannschaft zur anderen Talseite auf die Hohe Salve um sich bis Elmau, Going 
und Scheffau vorzuarbeiten. Nach einem gemütlichen Ausklang des Skitags bei einem kühlen 
Hellen vor der Hütte und einem leckeren Abendessen kamen wir wieder in den Genuss von eigen 
produzierter Hüttenmusi mit Quetsche und Gesang. 
Am Sonntag ging es nach dem Packen und der Begleichung der Rechnung wieder Richtung Tal und 
nach einem zünftigen Glühwein in Richtung Heimat. Wir freuen uns aufs nächste Jahr in 
Schladming mit einem bestimmt genauso tollen Team wie in diesem Jahr! 
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Sektionsskifahrt nach Westendorf am Wilden Kaiser vom 26. Bis 28. Januar 2018 

Auch in diesem Jahr durften wir drei wunderbare Tage beim Skifahren am Wilden Kaiser 
zusammen verbringen. Ziel war die Alpenrosenhütte der Sektion Schorndorf, die mitten im 
Skigebiet des Wilden Kaisers auf 1555 Metern liegt und letztes Jahr extra für uns abgerissen 
und nigelnagelneu aufgebaut wurde. Am Start waren 55 Skibegeisterte, die sich bereits 
Freitagmittag bei herrlicher Sonne ins Vergnügen stürzen konnten. In Westendorf angekommen 
machten wir uns mit Sack und Pack auf zur Gondel, um das Gepäck erstmal an sicheren Ort zu 
bringen und unsere Zimmer bzw. Lager zu beziehen.    

Bei herrlichem Sonnenschein und blauem Himmel ging es auf die Pisten und aufgestaute Energien 
konnten endlich ihre Entfaltung finden. Ein leckeres Abendessen, ebenso wie die eine oder 
andere Uno- oder Schafkopf-Runde sorgten für einen gemütlichen Ausklang des Abends.  
Auch der Samstag bescherte schöne Stunden; bei weiterhin herrlichem Sonnenschein startete 
der Großteil der Mannschaft zur anderen Talseite auf die Hohe Salve um sich bis Elmau, Going 
und Scheffau vorzuarbeiten. Nach einem gemütlichen Ausklang des Skitags bei einem kühlen 
Hellen vor der Hütte und einem leckeren Abendessen kamen wir wieder in den Genuss von eigen 
produzierter Hüttenmusi mit Quetsche und Gesang. 
Am Sonntag ging es nach dem Packen und der Begleichung der Rechnung wieder Richtung Tal und 
nach einem zünftigen Glühwein in Richtung Heimat. Wir freuen uns aufs nächste Jahr in 
Schladming mit einem bestimmt genauso tollen Team wie in diesem Jahr! 
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Tagesskifahrt ins Zillertal am 3. März 2018
Auch in diesem Jahr hatten wir uns zur Durchführung einer Tagesskifahrt entschlossen 
– und wieder einmal hatte Petrus sehr viel Einsehen mit uns und bescherte herrliches 
Wetter. Ziel war Zell am Ziller im Zillertal, das wir aufgrund der dichten Verkehrslage 
etwas später als geplant erreichten – was aber wiederum eine spätere Abfahrtszeit und 
damit einen ausführlicheren Ausklang des Tages bedeutete. Jeder unserer 50 Teilneh-
mer konnte nach Belieben auf seine Kosten kommen und dem Skivergnügen frönen, 
wobei herrlicher Pulverschnee und strahlender Sonnenschein den Tag perfekt erschei-
nen ließen. Das komplette „Durchforsten“ der 4 zusammenhängenden Skigebiete ge-
lang nur ambitionierten Profis, aber die Wetterumstände luden förmlich zur Gemüt-
lichkeit ein. Nachdem die letzte Liftfahrt ausgenutzt war, sorgte der Stadel dafür dem 
schönen Tag und der tollen Runde einen würdigen Ausklang zu verschaffen. 
Schön war´s! Schön genug, um einen solchen Tag nächstes Jahr wieder zu erleben !

  Sektionsberichte
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DAV-Sektionswanderung
„Rund um und auf den Hetzles“

Eine Wanderung bei schönstem Wetter mal ganz nah an Forchheim
Um es vorweg zu nehmen: Von der Wanderung, wie angekündigt, sind wir etwas ab-
gerückt. Der Grund dafür war, dass beim vorherigen Abgehen der geplanten Strecke 
ein zu großer Zeitbedarf festgestellt wurde. 
Aber nun die Details:
Pünktlich um neun Uhr starteten wir am Globus-Parkplatz zum Ausgangspunkt, dem 
Wandererparkplatz zwischen Hetzles und Waldschenke auf dem Hetzlesberg. Eine 
Gruppe von 15 Personen hatte sich trotz Wettervorhersage („am Nachmittag heftige 
Gewitter zu erwarten“) eingefunden. Nach dem „Warmlaufen“ erreichten wir nach ca. 
einem Kilometer den Streitbaum (alter Kalksteinbruch und Fundstätte von Versteine-
rungen aus der Weißjuraformation) auf der Hochfläche. 
Wir waren nun auf dem westlichen Albrand und wanderten in östlicher Richtung mit 
schönen Aussichten Richtung Erlangen und Nürnberg bis auf die Höhe des Lindel-
bergs, der mit 533 Meter immerhin die Höhe des Walberlas knapp übertrifft. Dann 
verließen wir den Albrandweg und stiegen ab nach Rödlas. Weiter ging es nach Erm-
reuth, wo unsere Mittagsrast geplant war. Vor dem Essen besichtigten wir noch die 
evangelische Pfarrkirche „Peter und Paul“. Gleich daneben das Schloss Ermreuth, 
welches früher im Zusammenhang mit einer Wehrsportgruppe im Gespräch war. Der 
Pächter hatte als Haustier einen Puma!
Dann gab`s endlich das Mittagessen im Gasthof „Weißes Lamm“ (sehr lecker). Nach 
dem Essen ging es weiter, vorbei an der Synagoge (keine Besichtigungsmöglichkeit) 
bergauf bis wir wieder auf der Hochfläche des Hetzlesbergs waren. Hier konnten wir 
hautnah den Start eines Segelfliegers miterleben. Gegen 15:00 Uhr erreichten wir die 
Waldschenke. Hier endete unsere Tour. Einige fuhren nach Hause und einige kehrten 
dort noch ein. 
Von den angekündigten heftigen Gewittern war noch nichts in Sicht, so dass uns über 
die gesamte Tour herrlichstes Sommerwetter begleitete.
Die Sektion bedankt sich ganz herzlich bei unserem Wanderführer Peter Fastner 
für die wiederum gelungene und abwechslungsreiche Wanderung!

  Sektionsberichte



30

  Sektionsberichte



31

DAV-Sommerfahrt 2018 nach Krün im Karwendel
Das Ziel der diesjährigen Sommerfahrt war Krün im schönen Karwendel. Am Donners-
tag reisten viele der fast 40 Teilnehmer bereits um die Mittagszeit an und nutzten das 
schöne Wetter, um in und um Krün kleinere Wanderungen zu unternehmen oder den 
wunderschön im oberen Isartal gelegenen Ort zu erkunden. 

Die Familien mit Kindern trafen sich am hoteleigenen Hallenbad und dem unweit vom 
Hotel gelegenen Spielplatz, um sich nach der langen Anreise auszutoben und die Sonne 
zu genießen. 

Das Hotel verwöhnte abends die DAVler mit einem leckeren Abendessen. Dieser und 
etliche der weiteren Abende klangen sodann auf der ruhig und idyllisch gelegenen 
Hotelterrasse aus.

Der Freitag führte einen Großteil der Gruppe zur Kranzberg-Bahn. Die nostalgische 
Einer-Seeselbahn bringt die Besucher gemähchlich und gemütlich nach oben. Von dort 
eröffneten sich zahlreiche längere und kürzere Touren für die Alpenvereinler. Zur Mit-
tagsrast lud die St.-Anton Hütte ein. Die Touren klangen am kühlen und schön gelege-
nen Lautersee aus.

 Sektionsberichte
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Am Samstag fuhren viele auf die Karwendelspit-
ze und starteten hier ihre Touren. Von der Berg-
station der Karwendelbahn führt ein teilweise 
drahtseilversicherter Steig in etwa 20 Minuten 
zum Gipfel. Von dort führen Wege nach Mitten-
wald durch das Dammkar oder etwas anspruchs-
voller und direkter über den Karwendelsteig, der 
an der Mittenwalder Hütte liegt, vorbei. 

In der Einschartung zwischen der Westlichen 
Karwendelspitze und der Nördlichen Linder-
spitze (2372 m) beginnt neben dem Heinrich-
Noe-Weg zur Brunnsteinhütte auch der be-
kannte Mittenwalder Höhenweg. Das nördliche 
Ende des Steigs liegt dabei auf dem Gipfel der 
Westlichen Karwendelspitze. 

Die Sonnen-Genießer verbrachten den Tag im 
Gebiet um die  Bergstation. Eine kleine Gruppe strammer und konditionsstarker Geher 
meisterte den Karwendelsteig mit Abstieg 
nach Mittenwald. 

Am Abend trafen wir uns alle im Restaurant 
unseres Apartmenthotels zum Abendessen 
und gemütlichen Ausklang des anstrengen-
den Tages. 

Der Abreisetag wurde am Sonntag mit einem ge-
mütlichen Frühstück eingeläutet. Auf dem Nach-
hauseweg machten einige noch Station oder star-
teten noch ein kleines Wanderprogramm.

So verabschiedeten wir uns mit ei-
nem „Auf Wiedersehen Karwendel“, 
wir kommen bestimmt wieder!

 Sektionsberichte
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Fröhliche Stimmung bei der Annafest-Schlachtschüssel
Gemütliches Treffen der Sektion auf dem Schindler-Keller

Auch bei der diesjährigen Annafest-Schlachtschüssel war die DAV-Sektion Forchheim 
vertreten. 
Etliche Mitglieder unserer Sektion waren dem Aufruf und der Einladung zum gemüt-
lichen Treffen auf dem Schindler-Keller gefolgt. 
Das Wetter spielte sehr gut mit und auch die Schlachtschüssel war dieses Jahr aus-
reichend. 
Die Stimmung war dementsprechend gut. 
Bei einer Maß Bier wurde das ein oder andere Bergerlebnis zum Besten gegeben und 
man genoss die Unterhaltung in fröhlicher Runde. 
Es wurde gelacht und erzählt und so manche Geschichte rief große Heiterkeit hervor.
Es wurde von vielen Bergtouren erzählt und alle DAVler stimmten sich prächtig auf 
das anstehende Annafest ein.

  Sektionsberichte
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Kurse und Führungstouren 
September 2018 bis März 2019 - Alles auf einen Blick: 

Kategorie Nummer Datum Bezeichnung Ort 
Alpin Sommer 2018_020 10.11. – 

11.11.18 
Führungstour Al-
pinklettern 

Tannheimer Tal 

Grundausbil-
dung 

2018_022 20.11.18 Tourenplanung 
per Smartphone 

Forchheim 

Klettern 2018_019 05.11. & 
06.11.18 

Basiskurs Klet-
tern 

Kletterhalle 
Magnesia 

Klettern 2019_004 21.01. & 
23.01.19 

Basiskurs Klet-
tern 

Kletterhalle 
Magnesia 

Klettern 2018_021 26.11. & 
28.11.18 

Aufbaukurs Klet-
tern 

Kletterhalle 
Magnesia 

Klettern 2019_005 01.02. & 
08.02.19 

Aufbaukurs Klet-
tern 

Kletterhalle 
Magnesia 

Klettern 2019_002 14.01.19 Sturztraining Kletterhalle 
Magnesia 

Klettersteig 2019_001 06.01.19 Klettersteigkurs  Hersbrucker 
Schweiz 

Alpin Winter 2019_003 18.01. – 
20.01.19 

Aufbaukurs Al-
pin Ski 

Bayerische Al-
pen 

Alpin Winter 2019_006 08.02. – 
10.02.19 

Tiefschneekurs / 
Freeride 

Zentralalpen 

Alpin Winter 2019_007 22.02. – 
24.02.19 

Skitour Einstei-
ger 

Zentralalpen 

Alpin Winter 2019_008 22.02. – 
25.02.19 

Skitour Fortge-
schrittene 

Pragser Dolomi-
ten 

Alpin Winter 2019_009 08.03. – 
10.03.19 

Skitour Fortge-
schrittene 

Zentralalpen 

Alpin Winter 2019_010 15.03. – 
17.03.19 

Skitour Fortge-
schrittene 

Langtauferer Tal 

 

Wir haben unsere Teilnahmebedingungen angepasst. Den aktuellen Stand, 
Infos zum Anmeldeverfahren, die Inhalte der einzelnen Kurse sowie die nöti-
gen Voraussetzungen kannst Du im Detail auf den Folgeseiten nachlesen.  

Kontakt zum Ausbildungsteam: ausbildung@dav-forchheim.de. 
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Indoor
Mittelgebirge

Hochgebirge

A
usbildungsstruktur der S

ektion Forchheim
 des D

A
V

Basiskurs Klettern
•Anlegen Klettergurt
•Anseilen mit Achterknoten
•Partnersicherung
•Klettern im Toprope
•Partnercheck

Dauer: 2 Abende

Aufbaukurs Klettern
•W

iederholung Basiskurs
•Einhängen von Zwischen-
sicherungen/Umlenkung
•Klettern im Vorstieg
•Sichern des Vorsteigers
•Technik und Taktik

Dauer: 2 Abende

W
eitere Veranstaltungen: 

•Bewegungslehre
•Sicherungsupdate
•Abnahm

e Kletterschein

Dauer: jew. 1-3 Abende

Basiskurs Klettern 
•Anlegen Klettergurt
•Anseilen mit Achter
•Partnersicherung
•Klettern im Toprope
•Partnercheck
•Umbauen der Umlenkung

Dauer: 2 Tage

Aufbaukurs I Klettern
•W

iederholung Basiskurs
•Einhängen von Zwischen-
sicherungen/Umlenkung
•Klettern im Vorstieg
•Sichern des Vorsteigers
•Technik und Taktik
•Abseilen
Dauer: 2 Tage

Basiskurs Alpin 
•Material-und Knotenkunde 
•Sichern mit HMS
•Klettersteige
•Tourenplanung
•Orientierung
•W

etterkunde
•Alpine Gefahren
Dauer: 3-4 Tage

Aufbaukurs Alpin Fels
•Standplatzbau
•Sicherungstechnik
•Mobile Sicherungsmittel
•Abseilen 
•Tourenplanung
•Alpine Gefahren

Dauer: 2-3 Tage

Aufbaukurs Alpin Eis
•Umgang mit Pickel und 
Steigeisen
•Gehen und Sichern am 
Gletscher und im Firn
•Spaltenbergung
•Tourenplanung
•Alpine Gefahren
Dauer: 3-4 Tage

Aufbaukurs Alpin Ski
•strateg. Lawinenkunde
•Interpretation des LLB
•Umgang mit LVS, Schaufel, 
Sonde
•Fahren im Tiefschnee
•Tourenplanung

Dauer: 3-4 Tage

W
eitere Veranstaltungen: 

•Tiefschneekurs
•Führungstouren Ski
•Update Piepssuche

Dauer: Variabel

W
eitere Veranstaltungen: 

•Führungstouren Eis

Dauer: Variabel

W
eitere Veranstaltungen: 

•Führungstouren Fels

Dauer: Variabel
Aufbaukurs II Klettern
•Klettern im Vorstieg
•Anbringen eigener 
Zwischensicherungen
•Sicherungstechnik

Dauer: 2 Tage

+

Kurse und Führungstouren 
September 2018 bis März 2019 – Im Detail: 

 

VORANKÜNDIGUNG: Klettersteige am Gardasee 
Inhalte  Geführte Klettersteigtou-

ren am Gardasee 
 Verbesserung des persönli-

chen Könnens 

 Tourenplanung und Taktik 
auf langen Klettersteigtou-
ren 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Klettersteigkurs für Einstei-
ger oder entsprechende 
Erfahrung  

 Kondition für Tagestouren 
von 6-8 Stunden und ca. 
1000hm 

Hinweise  Klettersteigausrüstung nö-
tig 

 Klettersteigbremse und 
Helm bei der Sektion aus-
leihbar 

 Max. 4 Teilnehmer 
 Anmeldeschluss ist drei 

Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
08.04.-
12.04.19 

2019_011 90,- € Gardasee Jens Werchau 
werchaujens(at)gmail.com 

 

Führungstour Alpinklettern Tannheimer Tal 
Inhalte  Geführte Klettertour  

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Alpin Fels oder 
entsprechende Erfahrung 

 Kondition für Touren mit 
6-8 Stunden bzw. bis ca. 
800hm im Aufstieg 

 Kletterkönnen im kombi-
nierten Gelände bis zum 
Grad V (UIAA) 

Hinweise  Alpinkletterausrüstung 
 Übernachtung im Tal 

 Max. 2 Teilnehmer bzw. 
weitere Teilnehmer als 
selbständige Seilschaft 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
10.11.-
11.11.18 

2018_020 50,- € Tannheimer 
Tal 

Michael Taumann 
taumann(at)gmx.net 
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Kurse und Führungstouren 
September 2018 bis März 2019 – Im Detail: 

 

VORANKÜNDIGUNG: Klettersteige am Gardasee 
Inhalte  Geführte Klettersteigtou-

ren am Gardasee 
 Verbesserung des persönli-

chen Könnens 

 Tourenplanung und Taktik 
auf langen Klettersteigtou-
ren 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Klettersteigkurs für Einstei-
ger oder entsprechende 
Erfahrung  

 Kondition für Tagestouren 
von 6-8 Stunden und ca. 
1000hm 

Hinweise  Klettersteigausrüstung nö-
tig 

 Klettersteigbremse und 
Helm bei der Sektion aus-
leihbar 

 Max. 4 Teilnehmer 
 Anmeldeschluss ist drei 

Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
08.04.-
12.04.19 

2019_011 90,- € Gardasee Jens Werchau 
werchaujens(at)gmail.com 

 

Führungstour Alpinklettern Tannheimer Tal 
Inhalte  Geführte Klettertour  

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Alpin Fels oder 
entsprechende Erfahrung 

 Kondition für Touren mit 
6-8 Stunden bzw. bis ca. 
800hm im Aufstieg 

 Kletterkönnen im kombi-
nierten Gelände bis zum 
Grad V (UIAA) 

Hinweise  Alpinkletterausrüstung 
 Übernachtung im Tal 

 Max. 2 Teilnehmer bzw. 
weitere Teilnehmer als 
selbständige Seilschaft 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
10.11.-
11.11.18 

2018_020 50,- € Tannheimer 
Tal 

Michael Taumann 
taumann(at)gmx.net 

 



38

Infoabend: Tourenplanung per Smartphone 
Inhalte  Einführung in die App „Al-

penvereinaktiv“ 
 Orientierung auf Wande-

rungen, Rad- und Skitou-
ren per Smartphone unter-
stützen 

 Tourenvorschläge auswäh-
len und bewerten 

 Karten und Touren offline 
speichern 

 Tracks aufzeichnen 
 Evtl. Trockenübung im Ge-

lände 
Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Interesse am Thema 
 

Hinweise  Bitte Smartphone mitbrin-
gen 

 Alpenvereinaktiv sollte in-
stalliert sein 

 Max. 12 Teilnehmer  
 Abendkurs, ca. 19.00 bis 

21.00 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
20.11.18 2018_022 5,- € Forchheim Harald Merz 

sfly(at)gmx.de 
 

Basiskurs Klettern Indoor 
Inhalte  Anlegen des Klettergurtes  

 Anseilen mit Achterknoten 
 Partnersicherung 

 Klettern im Toprope 
 Partnercheck 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Spaß an der Bewegung   

Hinweise  Hüftsitzgurt, Kletter-
schuhe, Sicherungsgerät 
nötig 

 Max. 6 Teilnehmer 

 Halleneintritt ist zusätzlich 
vor Ort zu entrichten 

 Abendkurs, jeweils 18.00 
bis 21.00 bzw. 19.00 bis 
22.00  

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
05.11. + 
06.11.18 

2018_019 30,- €  Kletterhalle 
Magnesia 

Geli Schmidl 
angelikaschmidl(at)gmx.net 

21.01. + 
23.01.19 

2019_004 30,- €  Kletterhalle 
Magnesia 

Christiane Werchau 
werchauchristiane(at)gmail.com 
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Infoabend: Tourenplanung per Smartphone 
Inhalte  Einführung in die App „Al-

penvereinaktiv“ 
 Orientierung auf Wande-

rungen, Rad- und Skitou-
ren per Smartphone unter-
stützen 

 Tourenvorschläge auswäh-
len und bewerten 

 Karten und Touren offline 
speichern 

 Tracks aufzeichnen 
 Evtl. Trockenübung im Ge-

lände 
Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Interesse am Thema 
 

Hinweise  Bitte Smartphone mitbrin-
gen 

 Alpenvereinaktiv sollte in-
stalliert sein 

 Max. 12 Teilnehmer  
 Abendkurs, ca. 19.00 bis 

21.00 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
20.11.18 2018_022 5,- € Forchheim Harald Merz 

sfly(at)gmx.de 
 

Basiskurs Klettern Indoor 
Inhalte  Anlegen des Klettergurtes  

 Anseilen mit Achterknoten 
 Partnersicherung 

 Klettern im Toprope 
 Partnercheck 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Spaß an der Bewegung   

Hinweise  Hüftsitzgurt, Kletter-
schuhe, Sicherungsgerät 
nötig 

 Max. 6 Teilnehmer 

 Halleneintritt ist zusätzlich 
vor Ort zu entrichten 

 Abendkurs, jeweils 18.00 
bis 21.00 bzw. 19.00 bis 
22.00  

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
05.11. + 
06.11.18 

2018_019 30,- €  Kletterhalle 
Magnesia 

Geli Schmidl 
angelikaschmidl(at)gmx.net 

21.01. + 
23.01.19 

2019_004 30,- €  Kletterhalle 
Magnesia 

Christiane Werchau 
werchauchristiane(at)gmail.com 
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Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
26.11. + 
28.11.18 

2018_021 30,- € Kletterhalle 
Magnesia 

Jens Werchau 
werchaujens(at)gmail.com 

01.02. + 
08.02.19 

2019_005 30,- € Kletterhalle 
Magnesia 

Nils Grube 
pathfinder-outdoortrainings(at)t-
online.de 

 

Sturztraining 
Inhalte  Sturzangst überwinden 

 „Sicher“ stürzen 
 Verhalten beim Sichern 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Klettern In-
door oder entsprechende 
Erfahrung  

 

Hinweise  Hüftsitzgurt, Kletter-
schuhe, Sicherungsgerät 
nötig 

 Max. 6 Teilnehmer 

 Halleneintritt ist zusätzlich 
vor Ort zu entrichten 

 Abendkurs, 18.00 bis 21.00 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
14.01.19 2019_002 15,- € Kletterhalle 

Magnesia 
Wenzel Schneider 
wenzel_schneider(at)web.de 

 

 

 

Aufbaukurs Klettern Indoor 
Inhalte  Wiederholung Basiskurs 

 Sichern des Vorsteigers 
 Klettern im Vorstieg 
 Bewegungslehre 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Basiskurs Klettern Indoor 
oder entsprechende Erfah-
rung  

 

Hinweise  Hüftsitzgurt, Kletter-
schuhe, Sicherungsgerät 
nötig 

 Max. 6 Teilnehmer 

 Halleneintritt ist zusätzlich 
vor Ort zu entrichten 

 Abendkurs, jeweils 18.00 
bis 21.00 bzw. 19.00 bis 
22.00 
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Klettersteigkurs für Einsteiger 
Inhalte  Anlegen des Klettergurtes  

 Anlegen und Handhabung 
der Klettersteigbremse 

 Begehung einer gesicherten 
Steiganlage 

 Tourenplanung 
Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Kondition für eine Tages-
tour von 4-5 Stunden  

 

Hinweise  Klettersteigausrüstung nö-
tig 

 Klettersteigbremse und 
Helm bei der Sektion aus-
leihbar 

 Max. 6 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
06.01.19 2019_001 15,- € Hersbrucker 

Schweiz 
Harald Merz 
sfly(at)gmx.de 

 

 
Suchübung mit LVS, Schaufel und Sonde  

(Foto: Franz Kraft) 
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Klettersteigkurs für Einsteiger 
Inhalte  Anlegen des Klettergurtes  

 Anlegen und Handhabung 
der Klettersteigbremse 

 Begehung einer gesicherten 
Steiganlage 

 Tourenplanung 
Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Kondition für eine Tages-
tour von 4-5 Stunden  

 

Hinweise  Klettersteigausrüstung nö-
tig 

 Klettersteigbremse und 
Helm bei der Sektion aus-
leihbar 

 Max. 6 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
06.01.19 2019_001 15,- € Hersbrucker 

Schweiz 
Harald Merz 
sfly(at)gmx.de 

 

 
Suchübung mit LVS, Schaufel und Sonde  

(Foto: Franz Kraft) 

Aufbaukurs Alpin Ski 
Inhalte  Grundlagenwissen Skitour 

 Lawinenkunde  
 Interpretation des Lawi-

nenlageberichts 

 Umgang mit LVS, Schaufel, 
Sonde 

 Tourenplanung 
 Fahren im Tiefschnee 

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Basiskurs Alpin oder ent-
sprechende Erfahrung 

 Zügiges Befahren von 
schwarzen Pisten  

 Kondition für Touren mit 4-
6 Stunden bzw. ca. 800hm 
im Aufstieg 

Hinweise  Skitourenausrüstung nötig 
 LVS/Schaufel/Sonde bei 

der Sektion ausleihbar 

 Max. 6 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
18.01.-
20.01.19 

2019_003 50,- € Bayerische Al-
pen 

Helmut Sentner 
Franz Kraft  
frajokra(at)gmx.de 

 

Tiefschneekurs / Freeride 
Inhalte  Fahren im Tiefschnee bei  

wechselnden Schneever-
hältnissen 

 Risikomanagement 
 Umgang mit LVS, Schaufel, 

Sonde 
Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Alpin Ski oder 
entsprechende Erfahrung 

 Zügiges Befahren von 
schwarzen Pisten  

 Kondition für Touren mit 4-
5 Stunden bzw. ca. 500-
800hm im Aufstieg 

Hinweise  Skitourenausrüstung nötig 
 LVS/Schaufel/Sonde bei 

der Sektion ausleihbar 

 Max. 6 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
08.02.-
10.02.19 

2019_006 70,- € Zentralalpen Martin Maier 
martin_sm(at)web.de 
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Skitouren für Einsteiger 
Inhalte  Geführte Skitour  

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Alpin Ski oder 
entsprechende Erfahrung 

 Zügiges Befahren von 
schwarzen Pisten  

 Kondition für Touren mit 4-
6 Stunden bzw. ca. 800hm 
im Aufstieg 

Hinweise  Skitourenausrüstung nötig 
 LVS/Schaufel/Sonde bei 

der Sektion ausleihbar 

 Max. 5 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
22.02.-
24.02.19 

2019_007 70,- € Zentralalpen Helmut Sentner 
familie.sentner(at)t-online.de 

 

 
Spaltenbergung in der Praxis  

(Foto: Dirk Sachse) 
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Skitouren für Einsteiger 
Inhalte  Geführte Skitour  

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Alpin Ski oder 
entsprechende Erfahrung 

 Zügiges Befahren von 
schwarzen Pisten  

 Kondition für Touren mit 4-
6 Stunden bzw. ca. 800hm 
im Aufstieg 

Hinweise  Skitourenausrüstung nötig 
 LVS/Schaufel/Sonde bei 

der Sektion ausleihbar 

 Max. 5 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
22.02.-
24.02.19 

2019_007 70,- € Zentralalpen Helmut Sentner 
familie.sentner(at)t-online.de 

 

 
Spaltenbergung in der Praxis  

(Foto: Dirk Sachse) 

 

Skitouren für Fortgeschrittene 
Inhalte  Geführte Skitour  

Vorkenntnisse  
Leistungsprofil 

 Aufbaukurs Alpin Ski oder 
entsprechende Erfahrung 

 Zügiges Befahren von 
schwarzen Pisten  

 Fahren im Tiefschnee 
 Kondition für Touren mit 6-

8 Stunden bzw. bis ca. 
1200hm im Aufstieg 

Hinweise  Skitourenausrüstung nötig 
 LVS/Schaufel/Sonde bei 

der Sektion ausleihbar 

 Max. 5 Teilnehmer 

   

Datum Nummer Gebühr Ort Leitung 
22.02.-
25.02.19 

2019_008 90,- € Pragser Dolo-
miten 

Dirk Sachse 
dirk(at)borsach.de 

08.03.-
10.03.19 

2019_009 70,- € Zentralalpen Helmut Sentner 
familie.sentner(at)t-online.de 

15.03.-
17.03.19 

2019_010 70,- € Langtauferer 
Tal 

Dirk Sachse 
dirk(at)borsach.de 

 
Winter im Sommer in der Schobergruppe  

(Foto: Christopher Rose) 
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Anmeldung und Teil-
nahmebedingungen 
 

Anmeldung 

Die Anmeldung zu unseren 
Veranstaltungen erfolgt 
schriftlich durch Einsenden 
des Anmeldeformulars an 
die Geschäftsstelle der Sek-
tion (per Email, Fax, Post). 

Anmeldeschluss ist 14 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn, 
sofern nicht anders ver-
merkt.  

Teilnahme / Gebühren  

Unsere Veranstaltungen 
richten sich an alle interes-
sierten Mitglieder der Sek-
tion Forchheim. Mitglie-
dern anderer DAV-Sektio-
nen steht unser Angebot 
offen, allerdings bei dop-
pelter Gebühr.  

Das Mindestalter für un-
sere Veranstaltungen be-
trägt i.d.R. 18 Jahre, sofern 
nicht anders vermerkt. Bei 
Minderjährigen ist immer 
die Einverständniserklä-
rung eines Erziehungsbe-
rechtigten nötig.  

Alle Teilnehmergebühren 
werden per Lastschrift ein-
gezogen. Eine Barzahlung 

ist NICHT möglich! Die Teil-
nehmergebühren umfas-
sen die Ausbildungs- bzw. 
Führungsleistung durch 
unsere Leiter, nicht jedoch 
Fahrt-, Übernachtungs-, 
Verpflegungs- und sonstige 
Kosten. 

Rücktritt  

Bei Rücktritt von einer Ver-
anstaltung werden bis 14 
Tage vor Beginn 50%, da-
nach 100% der Kursgebühr 
einbehalten. Sollten für 
den Kurs bereits Reservie-
rungsgebühren angefallen 
sein, so sind diese zusätz-
lich zu übernehmen.  

Vorkenntnisse und Leis-
tungsprofil 

Notwendige Vorkenntnisse 
und Anforderungen sind 
bei den Veranstaltungen 
aufgeführt. In Ihrem eige-
nen Interesse bitten wir Sie 
um eine kritische Selbstein-
schätzung. Unsere Leiter 
können ggf. einen Aus-
schluss von der Veranstal-
tung aussprechen.   

Absage durch die Sektion 
und Ausschluss 

Wird eine Veranstaltung im 
Vorfeld durch die Sektion 

abgesagt, werden keine 
Gebühren fällig.  

Erfüllt ein Teilnehmer die 
angegebenen Vorausset-
zungen nicht, kann er von 
der weiteren Teilnahme 
ausgeschlossen werden. 
Ebenso kann eine Veran-
staltung aus Gründen hö-
herer Gewalt (Wetter, La-
winengefahr) abgebrochen 
werden. In beiden Fällen 
besteht kein Anspruch auf 
Kostenerstattung.  

Bildrechte 

Mit der Anmeldung zu Sek-
tionsveranstaltungen wird 
automatisch das Einver-
ständnis zur Bildnutzung 
im Rahmen der Vereinsar-
beit gegeben (Homepage, 
Programmheft, Vorträge). 

Bergsport und Risiko 

Eine 100%-ige Sicherheit 
bei alpinen Unternehmun-
gen gibt es nicht. Unsere 
erfahrenen und qualifizier-
ten Trainer sind stets da-
rum bemüht, das Risiko 
beim Bergsport durch eine 
sorgfältige Planung und 
Leitung ihrer Veranstaltun-
gen zu minimieren. Das 
verbleibende Restrisiko 
trägt der Teilnehmer 
selbst. 
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MEISTERBETRIEB DER INNUNG

Stefan Dorn 
Inhaber, Installateur- und Heizungsbauer-Meister

Buckenhofener Str. 63 · 91301 Forchheim
Tel.: 0 91 91 / 3 12 30
www.haustechnik-dorn.de 

Innovative Heizlösungen • Badgestaltung
Wartung & Service • Flaschnerarbeiten
Gasvertrieb • Regenwassernutzung
Wasserbehandlung 

...wir beraten Sie gerne!

Anmeldung und Teil-
nahmebedingungen 
 

Anmeldung 

Die Anmeldung zu unseren 
Veranstaltungen erfolgt 
schriftlich durch Einsenden 
des Anmeldeformulars an 
die Geschäftsstelle der Sek-
tion (per Email, Fax, Post). 

Anmeldeschluss ist 14 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn, 
sofern nicht anders ver-
merkt.  

Teilnahme / Gebühren  

Unsere Veranstaltungen 
richten sich an alle interes-
sierten Mitglieder der Sek-
tion Forchheim. Mitglie-
dern anderer DAV-Sektio-
nen steht unser Angebot 
offen, allerdings bei dop-
pelter Gebühr.  

Das Mindestalter für un-
sere Veranstaltungen be-
trägt i.d.R. 18 Jahre, sofern 
nicht anders vermerkt. Bei 
Minderjährigen ist immer 
die Einverständniserklä-
rung eines Erziehungsbe-
rechtigten nötig.  

Alle Teilnehmergebühren 
werden per Lastschrift ein-
gezogen. Eine Barzahlung 

ist NICHT möglich! Die Teil-
nehmergebühren umfas-
sen die Ausbildungs- bzw. 
Führungsleistung durch 
unsere Leiter, nicht jedoch 
Fahrt-, Übernachtungs-, 
Verpflegungs- und sonstige 
Kosten. 

Rücktritt  

Bei Rücktritt von einer Ver-
anstaltung werden bis 14 
Tage vor Beginn 50%, da-
nach 100% der Kursgebühr 
einbehalten. Sollten für 
den Kurs bereits Reservie-
rungsgebühren angefallen 
sein, so sind diese zusätz-
lich zu übernehmen.  

Vorkenntnisse und Leis-
tungsprofil 

Notwendige Vorkenntnisse 
und Anforderungen sind 
bei den Veranstaltungen 
aufgeführt. In Ihrem eige-
nen Interesse bitten wir Sie 
um eine kritische Selbstein-
schätzung. Unsere Leiter 
können ggf. einen Aus-
schluss von der Veranstal-
tung aussprechen.   

Absage durch die Sektion 
und Ausschluss 

Wird eine Veranstaltung im 
Vorfeld durch die Sektion 

abgesagt, werden keine 
Gebühren fällig.  

Erfüllt ein Teilnehmer die 
angegebenen Vorausset-
zungen nicht, kann er von 
der weiteren Teilnahme 
ausgeschlossen werden. 
Ebenso kann eine Veran-
staltung aus Gründen hö-
herer Gewalt (Wetter, La-
winengefahr) abgebrochen 
werden. In beiden Fällen 
besteht kein Anspruch auf 
Kostenerstattung.  

Bildrechte 

Mit der Anmeldung zu Sek-
tionsveranstaltungen wird 
automatisch das Einver-
ständnis zur Bildnutzung 
im Rahmen der Vereinsar-
beit gegeben (Homepage, 
Programmheft, Vorträge). 

Bergsport und Risiko 

Eine 100%-ige Sicherheit 
bei alpinen Unternehmun-
gen gibt es nicht. Unsere 
erfahrenen und qualifizier-
ten Trainer sind stets da-
rum bemüht, das Risiko 
beim Bergsport durch eine 
sorgfältige Planung und 
Leitung ihrer Veranstaltun-
gen zu minimieren. Das 
verbleibende Restrisiko 
trägt der Teilnehmer 
selbst. 
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Teresa Walter

Mario Dr. Martin Rouven Christian Olesja
Bögelein Axmann Spruth Walter Gassan
Rechtsanwalt Rechtsanwalt Rechtsanwalt Rechtsanwalt (ang.) Rechtsanwältin
Fachanwalt für Fachanwalt für (ang.)
Bank- und Bank- und
Kapitalmarktrecht Kapitalmarktrecht

Bank- und Kapitalmarktrecht · Gesellschaftsrecht · Steuerrecht · Baurecht
Recht der erneuerbaren Energien · Medizinrecht · Arzthaftungsrecht

Ehe- und Familienrecht · Erbrecht · Arbeitsrecht · Vertrags- und Schadensrecht
Verkehrsrecht · Verwaltungsrecht · Strafrecht

Fachanwalt für
Bank- und
Kapitalmarktrecht
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Architektur  |  Image | Industrie

Gerhard Hagen
Fotografie  |  Film
www.gerhard-hagen.de
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Carports finden Sie bei 
    Ihrem Metallbaufachbetrieb:

www.metallbau-zocher.de

Hermann Zocher GmbH
Hainstraße 35
91301 Forchheim

Tel:  09191 - 13220
Fax: 09191 - 670023
info@metallbau-zocher.de

Neues Carport? WIR BAUEN´S!
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Leitung: Christian Kupfer, Matthias Wölfel

Hallo liebe Mountainbiker,
in der Mountainbike-Saison 2018 hat sich die erfreuliche Entwicklung unserer Gruppe 
fortgesetzt. Wir haben nach wie vor einen großen Zulauf und freuen uns darüber sehr.
Etliche Touren konnten wir auch in dieser Saison anbieten und erfolgreich durchfüh-
ren.
Neben den Touren in unserer fränkischen Heimat rund um Forchheim und Erlangen 
stand auch wieder der Singletrail Pottenstein - Pegnitz auf dem Programm.…
 Das besondere Highlight in diesem Jahr war unser Mountainbike Event vom 5. bis 9. 
Juli in Saalbach- Hinterglemm. Saalbach gilt schon seit vielen Jahren als führende 
Mountainbike-Region in Österreich. Ein großes Wegenetz von ca. 400 km Bikestre-
cken in allen Schwierigkeitsstufen lässt keine Wünsche offen. 

  Mountainbikegruppe
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Am Start für dieses Trailwochen-
ende waren 12 DAV- Mountainbi-
ker. Eine besondere Herausforde-
rung war es erst mal unsere 
Mountainbikes nach Saalbach zu 
transportieren. Dies war  letzt-
endlich nur mit einem Anhänger 
möglich. Nach paar Recherchen 
und bisserl Kopfzerbrechen 
stand aber unser Transportgerüst 

auf dem Anhänger.
Leider war das Wetter am ersten Tag nicht so gut; nach einer 3-stündigen Tour im 
Dauerregen haben wir uns für einen Wellnessnachmittag und WM-Fernsehabend ent-
schieden. 
Am zweiten Tag ging es dann bei trockenem Wetter zum  Hochalm-Trail, wo wir eine 
herrliche Aussicht genießen konnten, bevor es auf einen sehr schönen Naturtrail nach 
Hinterglemm zurückging. 
Die darauffolgenden zwei Tagen konnten wir die unterschiedlichsten Trails in der 
Saalbacher Bikerregion rocken; so standen z.B. die legendären Trails wie Hackelber-
ger Trail, Z-Line, blueline, redline oder auch der Wurzeltrail, der viel Fahrgeschick 
abverlangte, auf unserem Programm.

Es war wieder mal ein gelungenes Event, vor allem ohne große 
Pannen und Stürze. Sehr überrascht wa-

ren wir von den kon-
ditionellen und tech-
nischen Fortschritten 
der Truppe gegenüber 
dem Vorjahr. Das Wo-
chenende hat sehr viel 
Spaß gemacht, vor 
allem das gemeinschaft-
liche Miteinander war 
Top.

  Mountainbikegruppe
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  Mountainbikegruppe

Die 
Planung für 

unser Trail-Wochenende 
2019 läuft bereits auf 
Hochtouren. 
Aber auch andere Moun-
tainbike-Touren sind in Planung 
und werden in unserer WhatsApp-
Gruppe ausgeschrieben.Wer Interes-
se hat mit uns auf Tour zu gehen, 
einfach  kurze E- Mail an 
mtb@dav-forchheim.de 
Wir freuen uns auf euch!
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  Höhlengruppe

Leitung:  Axel Hack
 Susanne Lorz

Programm Winter 2018
Höhlen- und Karstgruppe Fränkische Schweiz

Die HKFS, eine Untergruppe der DAV Sektion Forchheim, versteht sich als eine Or-
ganisation von Freizeitspeläologen. Ihr vorwiegendes Arbeitsgebiet ist der Bereich der 
Fränkischen Alb. Hier ist die HKFS aktiv bei der Erfassung von Höhlenobjekten, dem 
Höhlenschutz und der Höhlensäuberung. Dabei ist die Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen (z. B. bei Fledermauszählungen, Katasterarbeiten) selbstverständlich. 
Die Voraussetzungen dafür schafft die Gruppe zunächst durch die theoretische und 
praktische Ausbildung ihrer eigenen Mitglieder in internen Seminaren, Vorträgen und 
im Sicherheitstraining. Letzteres auch besonders im Zusammenhang mit der Aus- und 
Weiterbildung am Höhlenseil für Schachthöhlen, weswegen wir uns auch bevorzugt 
unseren Schachthöhlen zuwenden. Darüber hinaus ermöglicht die HKFS im Rahmen 
von Befahrungen auch interessierten Nicht-mitgliedern einen sicheren und naturver-
träglichen Besuch unserer Höhlen, wobei sie um Verständnis für die Schönheit der 
wunderbaren Naturerscheinungen und deren Schutzwürdigkeit wirbt und Aufklärungs-
arbeit leistet.

Unsere Aktivitäten im Einzelnen:

•   Theoretische und praktische Ausbildung (Fledermausbestimmung, Vermessung und 
Kartierung von Höhlen, Geologie, Orientierung) 

•   Seiltechnik (Sicherungsmaßnahmen, Aufstieg und Abseilen)

•   Sicherheitstraining für Höhlenfahrer (Sicherheit geht vor Abenteuer)

•   Unterstützung beim Schutz und der Sanierung von Höhlen und Karstobjekten

•   Fledermauszählungen im Winter

•   Erfahrungsaustausch und Zusammenarbeit mit anderen Gruppen (Höhlen- und Klet-
tergruppen, Natur- und Landschaftsschutz, internationale Expeditionen)

•   Aufklärungsarbeit in der Öffentlichkeit

•   Befahrungen auch mit interessierten Nichtmitgliedern 

•  AV-Shows, gesellige Veranstaltungen



55

  Höhlengruppe

Termine Aktivitäten HKFS

einmal im 
Monat
19:30 Uhr

HKFS Monatstreffen
Der jeweils nächste Termin wird am Monatstreffen vereinbart 
und über unseren Verteiler bekanntgegeben!

Oktober Weinwanderung
Eine liebgewonnene Tradition. Christian nimmt uns mit auf eine 
Tour durch die Weinberge.  

November *** Gansessen in Steinamwasser
Vorher geht es natürlich noch in die Höhle ohne Namen…

16. Dezember Winterwanderung
Zusammen machen wir uns auf durch die  
– hoffentlich verschneite – Landschaft zum Wandern.

26. Dezember
17 Uhr Oswaldh.

Höhlenweihnacht
Natürlich gibt es auch dieses Jahr wieder eine Höhlenweihnacht.

Januar Geocache

Februar *** Alpine Höhle
Österreich lockt mit diversen ‚Klassikern‘. Welche Höhle wir 
angehen wollen, wird noch nicht verraten…

Jan/Feb 2018 Fledermauszählungen 
In den Monaten Januar und Februar sind wir wieder in Sachen 
Fledermauszählung unterwegs.

Für die mit *** gekennzeichneten Programmpunkte ist eine Anmeldung (bei Axel Hack, 
Tel. 0162 / 7518876) erforderlich. 

Die immer schnelllebigere Gesellschaft macht auch vor unserer Höhlengruppe nicht Halt 
und so legen wir viele Termine erst bei unseren Monatstreffen fest.

Interessierte sind bei unseren monatlichen Treffen immer willkommen. Wer sich also - auch 
nur unverbindlich - über unsere Aktivitäten genauer informieren möchte, kann gern bei 
unseren Monatstreffen vorbeischauen:

Unsere regelmäßigen Gruppentreffs finden meist im DAV-Vereinsheim statt und beginnen 
um 19:30 Uhr. Der genaue Termin wird bei unseren Treffen ausgemacht. Bei Interesse 
reicht eine kurze Mail an: hoehlengruppe@dav-forchheim.de oder ein Anruf bei Axel 
Hack…
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  Höhlengruppe

Ausbildung
Um  für die Höhlen-Befahrungen während der Saison gerüstet zu sein, haben wir 
dieses Jahr einen ganzen Tag dem 
Thema Seil& Knoten gewidmet 
– mit dabei neben den „alten Ha-
sen“ dieses Mal auch etliche höh-
leninteressierte Neulinge.
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück mussten wir erst mal die 
Theorie lernen: 
das Spektrum reichte von Knoten- 
kunde über Befahrungstechniken 
bis hin zu sicheren Seileinbauten.
Die theoretischen Grundlagen 
wurden dann am Nachmittag an 
der Esperhöhle in die Praxis um-
gesetzt. Nach ausgiebigen Übun-
gen in der Doline wurde am 
Abend dann auch die gut 30m tie-
fe Esperhöhle befahren.
Bei einer Brotzeit ließen wir den 
anstrengenden Tag ausklingen.

Das erworbene Wissen wurde bei zahlreichen Touren immer wieder angewandt und 
vertieft. Sei es bei der Befahrung kleiner, nahezu vergessener Höhlen-Objekte oder 
der anspruchsvollen Querung in der „Breitensteiner Bäuerin“.
Auch andere Themen der 
Monatstreffen wurden 
während der Befahrungen 
vertieft. Und so wurde 
während unserer Touren 
über Höhlenentstehung 
und Speleotherme gefach-
simpelt, wir machten viele 
Fotos und übten die Er-
stellung von Höhlenplä-
nen. 

Eingang der Esperhöhle

Aufsteigen am Seil
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Große Expeditionen…
  …werfen ihre Schatten voraus

Im August nehmen fünf Forscher der HKFS an der internationalen Dachstein-Som-
mer-Expedition teil. Neben Forschungen in diversen ‚neuen‘ Höhlen (mit Tiefen bis 
120m) ist das Hauptziel der Expedition den ‚Whot U Got Pot‘ (WUG) mit der darun-
terliegenden Hirlatzhöhle zu verbinden. Gelingt die Verbindung, könnte eine Höhle 
mit einer Höhendifferenz von 1562m und einer Ganglänge von knapp 120 km er-
schlossen werden.

Im Dezember macht sich Axel Hack dann für einen 
Monat nach Tasmanien auf. Als Photograph und 
Mitglied der Expeditionsleitung wird er im Mount 
Field Nationalpark neue Höhlen erforschen. 
Die Ergebnisse und seine Eindrücke aus Tasmanien 
wird er, wie gewohnt, im Rahmen eines Vortrags 
zeigen (Informationen hierzu wird es über den 
DAV-Verteiler geben). 

  Höhlengruppe

Abstieg in die Esperhöhle

Höhlenportal in der Fränkischen
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  Bergsteigergruppe

Tourenbericht Mont-Blanc-Gruppe 2018
Leitung:  Adam Hörner, Dirk Sachse

Die Magie wohlklingender Namen zieht uns wieder einmal in ihren Bann. Welcher 
Bergsteiger kommt bei Namen wie Mer de Glace, Refuge du Requin, Vallée Blanche 
und Dent du Geant nicht ins Träumen?

So kommt es, dass wir in diesem Frühjahr 
gleich zweimal Chamonix als Ausgangs-
punkt für unsere Touren wählen.
Mitte Mai starten wir (Tobias, Bastian, 
Philipp, Dirk) mit Ski zur Requin-Hütte. 
Der Weg dorthin ist ziemlich abwechs-
lungsreich. Zuerst bringt uns die Zahnrad-
bahn nach Montenvers. Dieser auch bei 

Auf den letzten Metern zur Aiguille du Plan

Aufstieg zur Breche Puiseux

Glacier du Mont Mallet

Rochefort-Grat und Dent du Geant von Norden

Bivouac Periades
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Touristen sehr beliebte Aussichtspunkt über dem Mer de Glace mit Blick zur Grandes 
Jorasses ist der zentrale Ausgangspunkt für Touren im Mont-Blanc-Gebiet. Von dort 
geht es erst einmal auf einem Klettersteig, der praktisch nur aus Leitern besteht, etwa 
200 Meter hinab aufs Mer de Glace. Durch den Gletscherschwund wird die Höhendif-
ferenz mit jedem Jahr größer…
Nun folgen wir für sechs Kilometer dem flachen Glacier du Tacul. Nach der Hälfte der 
Strecke kommt die Hütte in Sicht. Sie thront einem Adlernest gleich hoch über dem 
rechten Gletscherrand. Um zu ihr zu gelangen, schlängeln wir uns durch eine Spalten-
zone vorbei an einem fast unnatürlich blauen Gletschersee. 
Die Hüttenwirtin begrüßt uns erfreut als erste Gäste am heutigen Tag. Den Grund 
dafür erfahren wir sogleich: Die Seilbahn auf die Aiguille du Midi - mit 3842m die 
höchste in den Alpen - ist zurzeit außer Betrieb. Man hat Schäden an einem der beiden 
Tragseile festgestellt, die eigentlich erst im November des Vorjahres getauscht wurden. 
Deswegen ist es im zentralen Teil des Mont-Blanc-Gebietes so ruhig wie schon lang 
nicht mehr. Unser Weg scheint den meisten anderen Bergsteigern zu mühsam zu sein.
Für den nächsten Tag haben wir uns als Ziel die Aiguille du Plan (3673m) vorgenom-
men. Zur Skitourenzeit ist sie praktisch der Hüttenberg. Der Aufstieg ist durchwegs 
steil und spaltenreich. Am Beginn des Gipfelhanges deponieren wir unsere Ski und 
stapfen die 45 Grad steile Flanke hinauf. Zum Schluss wartet noch eine Kletterei an 
riesigen Granitblöcken. Laut Führer wird sie mit III bewertet, kommt uns aber mit den 
klobigen Skistiefeln und aufgrund fehlender Haken um einiges schwerer vor. Der 
Ausblick von hier zum Plan-Midi-Grat mit dem „Monarchen“ im Hintergrund und ins 
Tal hinab nach Chamonix ist grandios. Am meisten wundern wir uns allerdings über 
zwei etwas ältere Skispuren, die über die Nordflanke talwärts führen - nur Eingeweih-
te können ermessen, welches Können beim Steilwandfahren hier nötig sein muss!
Unsere Abfahrt ist dann etwas weniger spektakulär, vor allem weil es mittlerweile 
zugezogen hat und wir nur mehr anhand des aufgezeichneten GPS-Tracks talwärts 
rutschen.
Als zweites Ziel haben wir uns den Besuch des Periades-Biwak vorgenommen. Diese 
„Bretterbude“ für drei Personen nördlich des Rochefort-Grates zwischen den Felsna-
deln Pointe de la Fenêtre und Pointe Sisyphe auf 3432m wird in einem Youtube-Video 
als „craziest hut of the world“ bezeichnet. Schon allein deswegen lohnt es sich, dort 
mal vorbeizuschauen.
Nach dem Frühstück um drei Uhr brechen wir in die sternklare Nacht auf. Zuerst geht 
es wieder ein Stück abwärts. Im Schein der Stirnlampen queren wir den Glacier du 
Tacul und beginnen mit dem Aufstieg. Die Stille der Nacht wird nur durch das Kratzen 
der Harscheisen auf dem hartgefrorenen Firn unterbrochen. Spätestens an diesem Hang 
lernt man das oft unterschätzte Hilfsmittel an der Tourenbindung zu schätzen. Jeder 
Schritt wird nun mit Bedacht gesetzt - ein Ausrutscher würde ein paar hundert Meter 
weiter unten enden. Im schlimmsten Fall in einer der vielen gähnenden Gletscherspal-
ten. 

  Bergsteigergruppe
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  Bergsteigergruppe

Langsam wird es hell und wir können die sich vor uns in den Himmel reckenden Fels-
zacken der Periades bestaunen. Gleichzeitig kommen auch ein paar Zweifel auf, ob 
wir den Durchschlupf zum Grat finden werden. Direkt unter der furchteinflößenden 
Nordflanke des Rochefort-Grates erreichen wir die 250 Meter lange und bis zu 50 Grad 
steile Rinne, die uns zur Breche Puiseux führen soll. Glücklicherweise hat vor Tagen 
ein Nassschneerutsch die Rinne vom losen Schnee befreit. Außerdem gibt es ein paar 
Spuren, die das Vorwärtskommen wesentlich erleichtern.
Oben angekommen, sind wir vom Anblick der Grandes Jorasses Nordwand beein-
druckt. Jetzt noch schnell zum Biwak und dann hinab auf den Mont-Mallet-Gletscher! 
Die wenigen Meter auf dem gezackten Grat gestalten sich jedoch schwieriger als er-
wartet, weswegen wir uns mit einem Foto des Biwaks zufrieden geben. Schließlich 
wollen wir den richtigen Zeitpunkt für die Abfahrt nicht verpassen. Leider rutscht 
Tobias auf den letzten Metern des Abstiegs zum Gletscher aus und verliert dabei sein 
Eisgerät. Die Suche im tiefen Schnee ist etwas nervenaufreibend, zum Schluss jedoch 
erfolgreich. 
Nach einer kurzen Trinkpause starten wir bei bestem Firn die Abfahrt. Was heißt schon 
Abfahrt? Es ist ein Traum, auf dem gewellten Gletscher zwischen riesigen Spalten 
dahinzugleiten. Immer wieder geht der Blick zurück zur Grandes Jorasses. Viel zu 

Der Zustieg zum Riesenzahn

Die Burgener Platten

Die zweite Seillänge

Kurz unter dem Gipfel
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  Bergsteigergruppe

schnell ist dieses Vergnügen mit dem Erreichen des Glacier de Leschaux zu Ende. Der 
Wiederaufstieg zur Hütte geht nach dem Erlebten wie von selbst. 
Vier Wochen später sind Philipp und ich wieder auf dem Weg zur Requin-Hütte, dies-
mal allerdings zu Fuß. Wieder sind wir die einzigen Gäste - die Seilbahn auf die Ai-
guille du Midi fährt nach wie vor nicht. Unser Ziel ist diesmal eigentlich die Turiner 
Hütte über Courmayeur. Sie liegt aber auf 3300m und ist damit für den ersten Tag zu 
hoch. Wir leisten uns daher mal den Luxus, einen ganzen Nachmittag nichts zu tun - 
außer Tee und Suppe zu kochen.
Am nächsten Morgen brechen wir sehr zeitig auf und erreichen bereits gegen halb neun 
den Fuß der Aiguilles Marbrees. Das Wetter ist super, es ist warm und windstill. 
Warum also nicht gleich den Dent du Geant in Angriff nehmen? Auf die Turiner Hüt-
te können wir auch abends gehen. Kurzentschlossen verstauen wir alles nicht Notwen-
dige in einem Packsack und verstecken diesen zwischen den Felsen.
Um elf sind wir am Einstieg zum „Riesenzahn“. Eine Dreierseilschaft aus Südtirol ist 
kurz hinter uns und zwingt etwas zur Eile. Wir wollen schließlich bei der Kletterei in 
der Westwand des Dent du Geant in einer Höhe von 4000m nicht warten müssen.
Die Route mit neun Seillängen im IV. bis V. Grad ist gut gesichert und zusätzlich 
teilweise mit einem Fixseil ausgestattet. Die Ausgesetztheit sucht allerdings ihres glei-
chen! Wir kommen zügig voran und nur im schattigen, blank polierten Ausstiegskamin 
zum Westgipfel scheuen wir uns nicht, ins Fixseil zu greifen. Danach sind es nur noch 
ein paar Meter auf den etwas höheren Ostgipfel (4013m).
Nach den obligatorischen Fotos mit der bronzenen, von Blitzeinschlägen gezeichneten 
Madonna beginnt die Abseilfahrt. Leider stimmen die Längenangaben im Topo des 
Kletterführers nicht ganz mit der Realität am Fels überein. So kommt es, dass Philipp 
in der vorletzten Seillänge (an einem Zwischenstand ist er kühner Weise „vorbeige-
rauscht“) knappe zwei Meter bis zum Stand fehlen. Um nicht wieder hoch prusiken zu 
müssen, gelingt es ihm, sich mit einem Keil und einer Bandschlinge in der Wand zu 
sichern. Zum Glück höre ich seine Rufe und seile nur bis zum nächsten Stand ab. Von 
dort aus reicht das Seil und Philipp kann sich aus seiner misslichen Lage befreien. 

Geschafft! Auf dem Rochefort-Grat
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Unten angekommen, sind wir etwas erstaunt, dass es Seilschaften gibt, die auch noch 
gegen 15 Uhr einsteigen…
Für den folgenden Tag sagt der Wetterbericht ziemlich windiges Wetter voraus. 
Schlechte Voraussetzungen für den Rochefort-Grat. Wir verschieben die Tour deswe-
gen um einen Tag und begnügen uns stattdessen mit einer Überschreitung der Aiguil-
les Marbrees (3535m). Abends läuft in der Hütte das WM-Fußballspiel Deutschland 
gegen Schweden. Beim Tor von Toni Kroos in der Nachspielzeit jubeln nur zwei im 
weiten Rund.
Um zwei Uhr ist die Nacht vorbei - wir wollen schließlich den kompletten Rochefort-
Grat begehen und dabei zwei Viertausender (Aiguille und Dome de Rochefort) über-
schreiten. Den ersten Teil des Weges bis zum Beginn des Grates kennen wir schon vom 
Einstieg zum Dent du Geant. Da vor uns niemand unterwegs ist, staunen wir nicht 
schlecht, als wir am Beginn des Grates Stimmen hören. Da stehen doch tatsächlich vier 
Zelte auf einem windgeschützten Plateau in knapp viertausend Metern Höhe! 
Der exponierte Grat fordert jedoch volle Aufmerksamkeit und so bleiben die Stimmen 
bald hinter uns. Einige Stellen sind derart schmal, dass es schon großer Überwindung 
bedarf, sich nicht rittlings weiter zu bewegen. An der Aiguille de Rochefort warten 
zwei Seillängen im dritten Grat als willkommene Abwechslung. Nach diesem Gipfel 
heißt es wieder ein Stück absteigen und weiter geht‘s zum Dome de Rochefort. Denken 
wir zumindest. 
Zurück auf der Hütte müssen wir allerdings feststellen, dass wir auf dem Mont Mallet 
und nicht auf dem Dome de Rochefort waren! Dieser ist sogar etwas schwieriger, aber 
eben nicht das eigentliche Ziel. Manchmal ist es dann doch ein Nachteil, der erste auf 
der Tour zu sein…
Bleibt noch zu erwähnen, dass wir am letzten Tag von der Turiner Hütte wieder zurück 
nach Montenvers gelaufen sind. Macht außer uns natürlich keiner - und wir in Zukunft 
auch nur mit Ski.

Dirk Sachse
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Leitung:
Stefanie Rebhan (Tel.: 0163/9718811)
Elli Wenkemann
E-Mail: Stefanie.Rebhan@googlemail.com, familiengruppe@dav-forchheim.de

Unterwegs mit der Familiengruppe
Buntes Programm und viel Freude für die Kleinen

Im ersten Halbjahr 2018 kamen erneut Familien zusammen, um gemeinsam zu wan-
dern, die Natur zu erleben und einfach eine gute Zeit miteinander zu verbringen.
Zum Jahreswechsel stand gleich ein spontaner Bouldertreff in der Neunkirchner Boul-
deria auf dem Programm. Trotz der kurzen Vorlaufzeit fanden sich zahlreiche Mamas 
und Papas mit ihren Kindern ein, um sich an den Griffen oder einfach nur im Kinder-
bereich auszutoben und auszuprobieren. Egal ob Profi oder Boulder-Neuling, Spaß 
hatten alle dabei - und Zeit für einen Kaffee oder eine Apfelschorle natürlich auch.
Da der Schnee zu Anfang des neuen Jahres bei uns noch etwas auf sich warten ließ, 
stand zum Beispiel im Januar zunächst eine Wanderung um den Weißenstädter See auf 
dem Programm, die auch um diese Jahreszeit durchaus ihren Charme hatte. Als sehr 
schön ist hier hervorzuheben, dass eine alte Bekanntschaft aus der DAV-Jugendgruppe 
- nun mit Kindern - wieder aufgefrischt werden konnte und wir uns sehr nett über 
Familienthemen austauschen konnten.
Im März begrüßte uns dann der Frühling mit herrlichstem Wanderwetter. Von der 
Sonne und der reizvollen Tour entlang des Brückkanals und der Schwarzachklamm 
angelockt, kamen Familien mit Kraxen, Kinderwagen, Laufrädern oder einfach gut 
geschnürten Wanderschuhen mit. Die Klamm verzauberte dann Groß und Klein durch 
ihr stimmungsvolles Licht und die zahlreichen ausgeschwemmten kleinen Höhlen im 
Fels.
Das Bombenwetter hielt sich auch noch bis in den April hinein: Bei sommerlichen 
Temperaturen erwanderten wir – das waren rund 30 große und kleine Wanderfreunde 
– die Spielplätze in Obertrubach und Umgebung. Los ging es am Kletter-Info-Zentrum 
über Hundsdorf zurück zu dem integrativen Spielplatz mitten in Obertrubach. 
In der Pfingstwoche genossen dann einige Familien einen Hüttenaufenthalt im idylli-
schen Lüsens, in der Nähe von Innsbruck: Mitten im Naturschutzgebiet, durchzogen 
von kleinen Bächen, am Ende eines Gletschergebiets hatten wir für sechs Tage eine 
Selbstversorger-Hütte ganz für uns allein. Von dort aus ging es beispielsweise bei 
bestem Wetter zu einer ausgiebigen Wanderung zum Westfalenhaus oder entspannt 
entlang des dortigen Panorama-Wegs. Abends gab’s gemütliche Lagerfeuer mit Stock-
brot, Kicker-Duelle oder Spiele-Runden beim angeschürten Grundofen der Hütte.
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Das einzig kühle Wochenende erwischten wir im Juni, als wir uns zu einem Klettertag 
in der Fränkischen Schweiz aufmachten. Das störte die sieben Familien aber nicht, 
schließlich galt es den Wolfstein zu erobern. Kletterneulinge und erfahrene Kletterer 
genossen trotz der klammen Temperaturen den gemeinsamen Tag. Vor allem die jün-
geren Kletteranfänger wuchsen über sich hinaus, trauten sich einiges zu und konnten 
stolz auf ihre begangenen Routen blicken. Zum finalen Aufwärmen ging es dann ge-
meinsam nach Bärnfels zum gemeinsamen Abendessen in die Drei Linden.
Im Juli fanden sich einige Familien zum Abenteuer-Zelten und -Übernachten in Block-
hütten (sozusagen „Zelten light“) in Moritz bei Gößweinstein zusammen. Tagsüber 
erwanderten wir ein wenig auf den Spuren der Walli-Maus und entlang des Sagenwe-
ges (beide Wanderwege können für Familien mit Kindern wirklich empfohlen werden) 
die Gegend rund um Gößweinstein und erfrischten uns im Naturhöhenschwimmbad. 
Abends kamen wir natürlich gemütlich am Lagerfeuer zusammen und grillten Marsh-
mallows bzw. eine leckere Nachspeise - ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle! 
Zur allgemeinen Erheiterung hat auch ein altes Spiel aus der Ministrantenzeit (Captain, 
Steuermann, eins, zwei, drei,....) beigetragen. Petrus meinte es wirklich gut mit uns an 
diesem Wochenende. 
Da der Sommer dieses Jahr so richtig Gas gibt, sind auch im August noch einige Ak-
tivitäten geplant! Am 5. August gibt es einen Tagesausflug in die Fränkische und am 
Wochenende vom 31.08 bis 2.09. erobern wir die Leutaschklamm und deren Umge-
bung.
Die Termine und Doodle-Terminfindungsrunden für das kommende Halbjahr werden 
wie immer über den Verteiler (Kontakt über familiengruppe@dav-fochheim.de) be-
kanntgegeben. Wir freuen uns sehr über interessierte Familien und Vorschläge für 
gemeinsame Unternehmungen aus der Gruppe. 
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DAV-Freizeitgruppe – Wanderführer
ab September 2018 – Februar 2019

Mi., 12.09.18 Wanderung: Rund um Pretzfeld
 Treffpunkt: 09:30 Uhr Parkplatz Magnesia, Bayreuther Str.
 Einkehr: GH: Sternwirt in Kirchehrenbach
 Führung: Erwin Wunder, Tel. 09194 – 5943

Mi., 10.10.18 Stadtführung: FORCHHEIM und Kellerwald
 Treffpunkt: 09:45 Rathausplatz (Brunnen)
 Einkehr: GH: Rappenkeller (Unterer Kellerwald)
 Führung: Karin Maisel, Tel. 09191 – 60656

Mi., 14.11.18 Wanderung: Antonius Kapelle Höchstadt/Aisch
 Treffpunkt: 09:30 Uhr Parkplatz Norma, Bamberger Str.
 Einkehr: GH: Lauberberg in Sterpersdorf
 Führung: Karin Maisel,  Tel. 09191 – 60656
 Führung: Franzi Müller  Tel. 09194 – 8593

Mi., 12.12.18 Wanderung: Rund ums Walberla zur Weihnachtsfeier
 Treffpunkt: 09:30 Uhr Parkplatz Magnesia, Bayreuther Str.
 Einkehr: Gasthof KRODER in Schlaifhausen
 Führung: Karin Maisel, Tel. 09191 – 60656

Mi., 09.01.19 Wanderung: Willersdorf 
 Treffpunkt: 09:30 Uhr SPORTINSEL in Forchheim   
 Einkehr: GH: Landgasth. „KAMERER“ Pautzfelderstr.40
 Führung: Sepp Eibner  Tel. 09191 –  15333

Mi., 13.02.19 Wanderung: Karpfentour
 Treffpunkt: 09:30 Uhr Parkplatz Magnesia, Bayreuther Str.
 Einkehr: GH: (Wird noch bekannt gegeben)
 Führung: Karin Maisel, Tel. 09191 – 60656

Leitung: Karin Maisel, Tel. 09191/60656
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Der Jahresbericht unserer Freizeitgruppe Januar bis Dezember 2018 erscheint 
im Programmheft ab Februar.
Vielen Dank an alle Wanderführer(innen) und unseren Schlussmann Sepp Eib-
ner.
Gäste sind herzlich willkommen.     
 Berg Heil und liebe Grüße
 Eure Karin Maisel
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Nach wie vor ist der Andrang nach Kinderklettern sehr groß. Unsere  Gruppen sind 
alle ausgebucht und es gibt eine Warteliste für die jüngeren Kinder.

Einige Kinder nehmen an Kletterwettkämpfen teil. So konnten sich Chiara und 
Luca Fuhrmann in Zirndorf im April über einen 2. und 4. Platz freuen.
Einige Jugendliche nahmen am Bayerncamp der JDAV teil.

Der Höhepunkt im Sommerhalbjahr war das Outdoorwochenende im Juli, dieses 
Jahr in Gößweinstein mit 18 Kindern von 7-18 Jahren aus allen Gruppen. Wir haben 
die beiden Tipis beim Höhenschwimmbad gemietet und hatten so das Schwimmbad 
als willkommene Abkühlung, was gerne Tag und Nacht genutzt wurde. 

Zum Klettern teilten wir uns in zwei Gruppen auf und konnten zu Fuß zum Felsen 
laufen. Unterstützung beim Sichern  bekamen wir von den Fachübungsleitern Hen-
drik und Bertram, vielen Dank!  Den Nachmittag und Abend verbrachten wir mit 
Baden, Gruppen Spielen, Lagerfeuer, Werwolf und einem Suchspiel bei absoluter 
Dunkelheit. 

Freitagabend war für die etwas älteren Jugendlichen reserviert. Mona zeigte uns, 
wie wir abends Fledermäuse hören und sehen können. 

Alle Kinder und Betreuer fanden das Wochenende rundum gelungen! Ein herzlicher 
Dank an alle Betreuer: Harald, Matze, Mona, Paul und Peter.

Jutta Strom-Haensch,
Klettergruppenkoordinatorin

  Jugend der Sektion Forchheim

Bericht der Jugend 2018
Vielfältiges Programm, schöne Erfolge und großer Zuspruch
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BOSCHSTRASSE 6 • FORCHHEIM

www.DIE-HAARMANUFAKTUR.DE

) 09191  9787680
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Immotions by sontowski.de

Vertrauen ist das Fundament jeder Partnerschaft.  

Darum planen wir zielorientiert und bis zur Fertigstel-

lung des gesamten Projektes. Was wir beginnen, bringen 

wir zu Ende. Seit mehr als 30 Jahren steht die sontowski & 

partner group verlässlich für die gesamte Wertschöpfungskette 

rund um die Immobilie. 

Als Initiator, Projektentwickler, Bauträger und Investor  

bieten wir unseren Kunden überzeugende Konzepte  

und komplette Leistungspakete auf nationaler und  

internationaler Ebene an. Was wir tun, tun wir mit Umsicht  

und Weitblick und sichern somit Erfolg. 

Immobilien 
auf

Sebastianstr. 31   |   91058 Erlangen   |   09131 7775-55   |   info@sontowski.de

Ebene
höchster
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Leitung: Nils Grube
 Tel. 0170/4128686
 E-Mail: info@pathfinder-outdoor.de

Das Wetter meinte es im Jahr 2018 gut mit der Klettergruppe, sodass wir uns tatsäch-
lich fast die gesamte Saison hindurch regelmäßig ein- bis zweimal wöchentlich zum 
„Draußen“-Klettern treffen konnten.

Die Felsauswahl trafen wir je nach Kletterkönnen der Teilnehmer, sodass meist für 
jeden etwas Passendes dabei war und jeder auf seine Kosten (und an seine Grenzen) 
kam. Unser Kletterrevier war dabei hauptsächlich die Fränkische Schweiz, es standen 
aber auch Ausflüge ins Fichtelgebirge mit seinen Granittürmen auf dem Programm.

Neben all der Kletterei kam natürlich auch die Geselligkeit nicht zu kurz. So gehört 
zum festen Programm eines jeden Klettertages der gemütliche Ausklang in einem 
Biergarten oder (Brauerei-)Gasthof – und davon gibt es in der Fränkischen Schweiz 
zum Glück fast genauso viele wie Kletterfelsen.

Im Winter treffen wir uns unter der Woche regelmäßig in einer der Kletter- oder Boul-
derhallen in der näheren Umgebung. Am Wochenende zieht es uns gelegentlich auch 
in die schönen Kletterhallen im weiteren Umkreis.

Alle, die Spaß am Sport- und Alpinklettern haben, sind herzlich willkommen.

Wir sind kein Kletterkurs und setzen daher eigenständiges Klettern (möglichst ab dem 
6. Grad) und die Beherrschung der aktuellen Sicherungstechnik voraus. 

Interessierte wenden sich an Nils Grube, 

Tel. 0170 4128686 oder 

E-Mail info@pathfinder-outdoor.de.

  Klettergruppe
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Der Heimat- und Touristenverein „Edelweiß“ Weißenohe –
Ein kleiner Rückblick – mal ganz anders!

Vereinsführung ist bei über 400 Mitgliedern viel Arbeit und Engagement, macht aber 
auch viel Freude und ist wichtig für unsere Zukunft.

Dazu im Zusammenhang der Veranstaltungen des 1. Halbjahres ein paar Beispiele:

Die OG Weißenohe pflegt rund um Weißenohe ca. 85 km Wanderwege (Hinweis auf 
unsere Internet-Seite www.htv-weissenohe.de). Der Vater nahezu aller Wanderwege 
ist der heutige Ehrenvorsitzende Helmuth Braun, der mit großem Engagement und 
Ideen diese Wege ausfindig gemacht und eingerichtet hat. Das Amt des Wegewartes 
hat er 2014 an Christiane Höltschl weitergegeben. Wie man so schön sagt: „Sie gibt 
alles, damit alles erhalten bleibt!“ Dies ist keine einfache Aufgabe und sie braucht 
Unterstützung. 

Deshalb haben wir uns am 11. April in vier Gruppen zusammengefunden, sind einen 
Teil unserer Wege abgelaufen und haben Bestandsaufnahme gemacht. 

Ergebnis: der Zustand ist akzeptabel, aber einiges ist nachzubessern (Geländer waren 
defekt, Bänke müssen ausgetauscht werden und viele Wegzeichen waren zu erneu-
ern). Die Unterstützung war gut, aber da müssen wir in den nächsten Jahren dran 
bleiben und die Mitglieder zur Hilfe aufrufen! 

Mehr als nur erfolgreich waren unsere Frauen in der Vorstandschaft des HTV mit 
der Idee: wir backen Küchle und Krapfen, um die Traditionen am Leben zu erhalten! 
War bereits im Herbst der „Küchle-Backtag“ schon ein großer Erfolg, mussten wir 
den Krapfen-Backtag im Februar aufteilen, nachdem die „Bewerbungen“ so zahl-
reich waren. Doch zuvor wollten die Frauen sich erst noch eine besondere Schürze 
nähen, die mit einem abnehmbaren Handtuch ausgestattet wurde.   

Am 11. Februar wurden dann in der Edelweiß-Hütte die Rezepturen von Mutter und 
Oma ausgetauscht und den ganzen Tag Krapfen gebacken. Am späten Nachmittag 
kamen die Männer dazu, denn die Krapfen mussten ja mal probiert werden.

Fazit: bei den Veranstaltungen hatten alle viel Spaß, das Backergebnis war besonders 
lecker und der Ruf nach einem weiteren Backtag wurde immer lauter! 

Arbeit und Vorbereitung waren da sehr schnell vergessen.

Den Hüttenbetrieb in der Edelweiß-Hütte aufrecht zu erhalten, ist nicht immer ein-
fach. Unser Anspruch ist es, unseren Vereinsabend am Freitag von 18:30 bis 23:30 
Uhr mit unseren Mitgliedern und deren ehrenamtlicher Hilfe zu gestalten. Im We-
sentlichen dafür verantwortlich ist die Leiterin der Trachtengruppe Monika Schwarz, 
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www.volksbank-forchheim.de
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